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STEINAU – „Sie hat ihr Herz 
für Steinau geöffnet und ist 
die beste Wahl.“ Die loben-
den Worte von Bürgermeister 
Christian Zimmermann gal-
ten am vergangenen Sonntag 
der neuen Leiterin des Muse-
ums Brüder Grimm-Haus, 
Stefanie Cossalter-Dallmann. 
Ihre Vorstellung  stand im 
Mittelpunkt des Neujahrs-
empfangs, zu dem die Stadt 
Steinau eingeladen hatte. 

Zimmermann erinnerte an 
den langjährigen Leiter des 
Museums, Burkhard Kling, 
der im Mai 2023 plötzlich ge-
storben war. Kling habe das 
Brüder Grimm-Haus aufge-
baut und zu großer Strahl-
kraft verholfen. In einem auf-
wendigen Auswahlverfahren 
habe man jemanden gesucht, 
der „in die großen Fußstap-
fen von Burkhard Kling“ tre-
ten könne. Weit über 40 Be-
werbungen seien für die Lei-
tungsstelle eingegangen, be-
richtete Zimmermann.  

Stefanie Cossalter-Dall-
mann habe ihm im Vorstel-
lungsgespräch aus dem Her-

zen gesprochen. „Sie hatte 
sich mit Steinau beschäftigt 
und sie hat einen Plan für die 
Museen und unsere Stadt.“ 

Zimmermann dankte Diet-
mar Broj, der das Museum 
eineinhalb Jahre geleitet hat-
te. „Sein Einsatz ist mit Geld 
nicht zu bezahlen“, würdigte 
er die Verdienste des Ersten 
Stadtrats um das Brüder 
Grimm-Haus. 

Landrat Thorsten Stolz gra-
tulierte zu der „hervorragen-
den Wiederbesetzung, die 
qualitativ und menschlich ge-
glückt“ sei und wünschte Ste-
fanie Cossalter-Dallmann al-
les erdenklich Gute für ihr 
Wirken in Steinau.  

In seinem Grußwort sprach 
Stolz über die  angespannte 
finanzielle Lage von Kreis 
und Kommunen. Das meiste 
Geld f ließe in die Kinderbe-
treuung und in den Bereich 
Flucht und Asyl, der trotz 
Rückgang der Zahl der Ge-
f lüchteten deutlich unterfi-
nanziert sei. 13.000 Men-
schen habe der Main-Kinzig-
Kreis in 2022/2023 unterge-

bracht. „Das war eine riesi-
gen Kraftanstrengung.“  

Nichtsdestotrotz investiere 
der Landkreis in die Schulen, 
den Glasfaserausbau und mit 
den Alten- und Pflegezentren 
und den Main-Kinzig-Klini-
ken in die pflegerische und 
medizinische Versorgung im 
Kreisgebiet. 

Ebenso wie sein Vorredner 
Christian Zimmermann be-
tonte Stolz den hohen Stel-
lenwert von Demokratie, 
Rechtsstaatlichkeit, Frieden 
und Freiheit in Deutschland. 
„Ich möchte mit keinem an-
deren Land in der Welt tau-
schen“, sprach der Kreischef 
auch als Familienvater. 

Erster Stadtrat Dietmar 
Broj, der als Interimsleiter 
das Brüder Grimm-Haus seit 
dem Tod von Burkhard Kling 
führte, bekannte: „Ich über-
gebe die Leitung mit einem 
lachenden und einem wei-
nenden Auge.“ Er erinnerte 
an die Barbie-Ausstellung 
und die erst vor zwei Mona-
ten zu Ende gegangene Dalí-
Ausstellung, die 18.000 Besu-

cher nach Steinau gelockt 
hatte. Zum ersten Mal sei die 
Markthalle im historischen 
Rathaus zum Ausstellungs-
raum geworden. 

Unter dem Applaus der 
Gäste übergab Broj den 
Schlüssel des Brüder Grimm-
Hauses an Stefanie Cossalter-
Dallmann. Die Kunsthistori-
kerin betonte die regionalge-
schichtliche Bedeutung des 
Museums, die, verbunden 
mit dem Erbe der Grimms, ei-
ne weltweite Strahlkraft ent-
falte. Mit dem Museum Stei-
nau und dem Brüder Grimm 
Haus hüte die Stadt einen 
ganz besonderen Schatz. 

Als ihre zukünftigen Vor-
haben nannte Cossalter-Dall-
mann die Stärkung der Öf-
fentlichkeitsarbeit, die Aus-
weitung des museumspäda-
gogischen Angebots und die 
Zusammenarbeit mit ande-
ren Häusern. Den Amtshof 
wolle sie zu „einem Ort der 
Begegnung“ machen. 

Die Museumsleiterin versi-
cherte, sie blicke erwartungs-
voll in die Zukunft und be-
danke sich für das „herzliche 
Willkommen in der Stadt 
und das große Vertrauen“.  OJ

Stefanie Cossalter-Dallmann als neue Museumsleiterin vorgestellt 
„Sie hat ihr Herz für Steinau geöffnet“
Nun hält sie den Schlüssel in den Händen: Stefanie Cossalter-Dallmann ist die neue Museumsleiterin im Brüder Grimm-Haus. Den Schlüssel hatte ihr zuvor Diet-
mar Broj (rechts) übergeben. Bürgermeister Christian Zimmermann (von links) und Landrat Thorsten Stolz gratulierten.  Fotos: Sabine Broj 

Der Neujahrsempfang bot, bei Häppchen und Getränken, Gelegenheit zu Gesprächen.  

REGION – Die SEKOS Gelnhau-
sen unterstützt die Grün-
dung einer Selbsthilfegruppe 
für verlassene Eltern.  

Das Problem findet den 
Weg in die Öffentlichkeit: El-
tern, deren Kinder den Kon-
takt abbrechen, bleiben mit 
ihrem Problem oft im stillen 
Kämmerlein. Schuld- und 
Schamgefühle sind zu groß, 
um darüber zu reden. Doch 
die Selbsthilfegruppe ermun-
tert betroffene Eltern, An-
schluss an andere Betroffene 
zu finden und sich auszutau-
schen.  

Die Selbsthilfegruppe für 
„Verlassene Eltern“ wendet 
sich an Eltern, Adoptiv- und 
Stiefeltern, auch einzelne El-
ternteile und Großeltern, die 
durch den Kontaktabbruch 
eines Familienmitglieds ei-
nen sehr tiefen Einschnitt in 
ihrem Leben erfahren. Das 
Suchen nach möglichen Ant-
worten, das (Wieder-)Finden 
von Hoffnung, Mut, Kontak-
ten und von Lebensfreude ist 
dabei ein wichtiger Bestand-
teil der Gruppe. Die Treffen 
bieten einen vertraulichen 
Rahmen, Trauer, Unverständ-
nis, Enttäuschung und Wut 
zu verarbeiten und gleichzei-
tig Einsichten zu gewinnen, 
damit umzugehen. Im Erfah-
rungsaustausch helfen die 
Mitglieder einander, mit der 
schmerzhaften Situation um-
zugehen und Wege zu finden, 
damit zu leben.  BWB 

Kontakt  
Selbsthilfekontaktstelle Geln-
hausen 
Telefon: (06051) 4163  
E-Mail: info@sekos- 
gelnhausen.de

Selbsthilfe für 
„verlassene 

Eltern“

SCHLÜCHTERN  – In der Agen-
tur für Arbeit Schlüchtern, 
Lotichiusstraße 40, infor-
miert Karriereberater Matthi-
as Schell zum Freiwilligen 
Wehrdienst sowie zu Ausbil-
dungsberufen, Studiengän-
gen und Arbeitsmöglichkei-
ten im zivilen und militäri-
schen Bereich der Bundes-
wehr. Fragen zu Berufsausbil-
dung und Studium, zu Ver-
dienstmöglichkeiten und 
Aufstiegschancen für Frauen 
und Männer werden von ihm 
beantwortet.  Um Wartezei-
ten zu vermeiden, wird um 
Anmeldung gebeten. Termi-
ne für diese und weitere Ver-
anstaltungen der Agentur für 
Arbeit sind auch im Internet 
in der Veranstaltungsdaten-
bank zu finden unter  
arbeitsagentur.de/vor-ort/ 
hanau/startseite  BWB 

Anmeldung 
Kostenlose Hotline: (0800)  
9800880 
Telefon: (0661) 961701-14 
E-Mail: KarrBBFulda@ 
bundeswehr.org

Karriereberatung 
der Bundeswehr 
in Schlüchtern 

Die Kunsthistorikerin 
Stefanie Cossalter-Dall-
mann leitet seit dem 1. Ja-
nuar 2025 das Brüder 
Grimm-Haus und das Mu-
seum Steinau. Sie lebt der-
zeit noch in Offenbach, ein 
Umzug nach Gelnhausen 
steht an. Ihr Studium absol-
vierte die 47-Jährige an der  
Johann Wolfgang Goethe-
Universität in Frankfurt am 
Main. Forschungsaufent-
halte führten sie als Stipen-
diatin für zweieinhalb Jah-
re nach Venedig und Paris. 
Nach dem Studium war Ste-
fanie Cossalter-Dallmann 
als Kunsthistorikerin im 
Frankfurter Auktionshaus  
beschäftigt und absolvierte 
anschließend ein wissen-
schaftliches Volontariat in 
der Sammlung Angewand-
te Kunst der Museumsland-
schaft Hessen Kassel (heute 
Hessen Kassel Heritage).  Es 
folgte der Aufbau eines ei-
genen Büros als freiberufli-
che Kuratorin und Kunst-
historikerin.  OJ   

Zur Person

Leonie Loleit, Gewinnerin des ersten Steinauvision Song Con-
test, begeisterte die Gäste mit ihrer souligen Stimme. 
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SCHLÜCHTERN –  Die evangeli-
sche Kantorei St. Michael 
stellt sich einer neuen musi-
kalischen Herausforderung: 
Am Palmsonntag 2026 möch-
te der Chor die „Johannespas-
sion“ von Johann Sebastian 
Bach in der Stadtkirche er-
klingen lassen. Interessierte 
Neueinsteiger sind willkom-
men. 

Bachs „Johannespassion“ 
(BWV 245) gehört aufgrund 
ihrer dramatischen Wucht 
und Leidenschaft zweifellos 
zu den eindrucksvollsten Ver-
tonungen des biblischen Be-
richts von der Gefangennah-
me und Kreuzigung Jesu 
Christi. Der Thomaskantor 

führte das Werk, das für So-
listen, vierstimmigen Chor 
und Orchester besetzt ist und 
bis heute das Publikum faszi-
niert und mitreißt, erstmals 

am Karfreitag des Jahres 1724 
in Leipzig auf.  

„Nach 300 Jahren gehören 
Bachs Oratorien nach wie vor 
zu den größten und meister-
haftesten Werken der Kir-
chenmusik, und es gibt wohl 

kaum eine Kantorin oder ei-
nen Kantor, die/der nicht da-
von träumt, die Johannespas-
sion – neben der h-moll-Mes-
se, dem Weihnachtsoratori-
um und der Matthäuspassion 
– einmal in ihrem/seinem Be-
rufsleben aufzuführen“, 
schwärmt Bezirkskantorin 
Dorothea Harris und ergänzt: 
„Man stelle sich nur einmal 
die erste Aufführung des 
Werks in der Thomaskirche 
zu Leipzig an Karfreitag vor, 
nach einer Fastenzeit von 
sechs Wochen fast ohne Mu-
sik. Das zweistündige Werk 
mit Chorsätzen, Chorälen 
und Soloarien stellt die Lei-
densgeschichte Jesus in ei-
nem emotionalen Span-
nungsbogen dar, der kaum zu 
übertreffen ist. Allein die ers-

ten und letzten Chorsätze, 
„Herr, unser Herrscher“ und 
„Ruhet wohl“, sorgen für mu-
sikalische Erlebnisse, die 
man nicht so schnell ver-
gisst.“ 

Die Vorbereitungen auf das 
Konzert, das am Sonntag, 29. 
März 2026, stattfinden wird, 
starten ab Februar. Interes-
sierte Sängerinnen und Sän-
ger sind willkommen und 
herzlich eingeladen, Bachs 
bekanntes Oratorium mitzu-
proben. Notenkenntnisse 
sind nicht zwingend erforder-
lich, aber hilfreich. Geprobt 
wird immer donnerstags in 
der Zeit von 20 bis 22 Uhr im 
evangelischen Gemeindezen-
trum, Kirchstraße 32, in 
Schlüchtern. Erfahrene fort-
geschrittene Sängerinnen 
und Sänger mit Vorkenntnis-
sen des Stücks sind außerdem 
eingeladen, projektweise an 
Probentagen ab September 
mitzuwirken – wer Interesse 
hat, kann sich bei Dorothea 
Harris melden.      
 BWB 

Kontakt 
Telefon: (06669) 7749895  
E-Mail: dorothea. 
harris@ekkw.de 

Kantorei startet mit Probenarbeit 

Bachs „Johannespassion“ soll 
2026 erklingen

Chorsätze, Choräle und 
Soloarien

Brigitte Gärtner vom Modehaus Jeans Shop 
Rech feierte kürzlich ihren Renteneintritt. Sie 
war seit 1980 im Team vom Modehaus. Sie 
lernte Einzelhandelskauffrau und traf nach 
ihrer Lehre zufällig auf Reinhold Rech. Dieser 
hat sie prompt eingestellt. „Irgendwie hat sie 
es wirklich so lange mit uns ausgehalten“, be-
richtet Petra Rech schmunzelnd. Sie betont: 

„Brigitte ist eine Verkaufsberatung mit Herz. 
Sie hat ein gutes Händchen zum Zusammen-
stellen von Outfits. Egal ob Kunde oder Kun-
din, Brigitte ist sehr beliebt. Wir alle wün-
schen ihr alles Gute für ihren Ruhestand.“ Das 
Modehaus feiere im April 55-jähriges Beste-
hen und Brigitte Gärtner werde „ihr“ Team si-
cher weiter ab und zu unterstützen.  Foto: privat

Brigitte Gärtner vom Jeans Shop Rech geht in Rente 

SCHLÜCHTERN – Beraten, tüf-
teln, schrauben –  vielleicht 
auch löten – die Experten 
sind wieder bereit, um zu hel-
fen, die unterschiedlichsten 
Geräte aus dem Haushalt – 
auch Fahrräder und Dinge 
aus Holz – wieder in Schwung 
zu bringen: Am Samstag, 8. 

Februar, im evangelischen 
Gemeindezentrum, Kirch-
straße 32, im großen Saal im 
Erdgeschoss, von 12 bis 16 
Uhr. Der Saal ist für das Re-
pair Café über die Mauerwie-
se zu Fuß barrierefrei zu er-
reichen: durch die Garten-
pforte über den kleinen Weg 
seitwärts an der Rückseite 
des Gemeindezentrums. 

Die zu reparierenden Ge-
genstände sollten gereinigt 
und komplett inklusive Zube-
hör (Kabel, Ladekabel, Akku) 
mitgebracht werden. Wich-
tig: Generell ausgeschlossen 
für einen Reparaturversuch 
sind Mikrowellen-Geräte und 
Kaffee-Vollautomaten sowie 
Gartengeräte mit Benzinmo-
toren und Großgeräte. Wie 
immer warten leckerer Ku-
chen und Kaffee auf die Gäs-
te, - auch auf die, die sich ein-

fach mal informieren möch-
ten oder sich zum Kaffee-
klatsch treffen möchten. 

Die Reparaturen erfolgen 

kostenfrei; über eine Spende 
freuen sich die ehrenamtlich 
Aktiven. Anfragen zur Repa-
ratur-Möglichkeit können 
vorab per E-Mail gestellt wer-
den.   BWB 

Kontakt 
info@repaircafe-schluech-
tern.de gestellt werden 

Repair Café Schlüchtern  

Reparieren statt wegwerfen                      

SCHLÜCHTERN – Das nächste 
Treffen der COPD-Selbsthilfe-
gruppe Schlüchtern findet 
am Samstag, 8. Februar, um 
14 Uhr am Rasthof Schlüch-
tern statt. Wer an COPD 
(chronisch obstruktive Lun-
generkrankung) oder einer 
anderen Lungenkrankheit 
leidet, ist laut Pressemittei-
lung: „herzlichst willkom-
men“. Näheres erfahren Inte-
ressierte unter der Nummer 
(06669) 4319983. BWB

Selbsthilfe bei 
COPD 

SCHLÜCHTERN –  Der „Frie-
densverein Palmyra“ hat 
schon des Öfteren für positive 
gesellschaftliche Impulse im 
Bergwinkel gesorgt, die im-
mer das Ziel hatten, einem 
guten Zweck zu dienen. Jetzt 
lädt die Schlüchterner Grup-
pe zu einem besonderen Akti-
onstag ein. 

„Was ist aus den syrischen 
Flüchtlingen bei uns im Berg-
winkel geworden?“ Unter die-
sem Leitgedanken lädt die 
Vereins-Vorsitzende Dr. Fajer 
Klüh als Hauptorganisatorin 
zu der Veranstaltung am 
Sonntag, 9. Februar, um 12 
Uhr ins Kultur- und Begeg-
nungszentrum (KuBe) 
Schlüchtern, Lotichiusstraße 
38, ein. Damit will sich der 
Verein für die geleistete eh-
renamtliche Arbeit des Frie-
densvereins sowie bei allen 
anderen ehrenamtlichen Hel-
fern bedanken. 

Zunächst begrüßt Dr. Fajer 
Klüh im großen KuBe-Veran-
staltungssaal die Gäste, da-
nach wird in einer Schweige-
minute aller Opfer des Krie-
ges in Syrien und der Kriege 
auf der ganzen Welt gedacht. 
Die musikalische Eröffnung 

erfolgt durch den Pianisten 
Aeham Ahmad, der auch mit 
einer kleinen Vorlesung aus 
seinem selbst geschriebenen 
Buch unterhalten wird. 

Anschließend erfolgt ein 
wichtiger Programmpunkt: 
Mehrere Syrer, die in der Re-
gion eine neue Heimat gefun-
den und sich gut etabliert ha-
ben, sprechen in Kurzpor-
träts über ihr Leben und ihre 
Erfolge hier in Deutschland. 
Nach weiteren Reden ver-
schiedener Gäste wird ge-
meinsam ein Gebet für Frie-
den und eine bessere Zukunft 
auf Deutsch und Arabisch ge-
sprochen. 

Das gesamte Programm ist 
eingebettet in ein gemütli-
ches Beisammensein mit ei-
ner Kunstausstellung, einer 
Präsentation diverser Hand-
arbeiten und einem reichhal-
tigen Angebot von kulinari-
schen Köstlichkeiten aus ver-
schiedenen Nationen. 

Das nette Ambiente lädt zu 
interessanten Begegnungen 
und einem Gedankenaus-
tausch ein. „Wir freuen uns 
auf viele Gäste aus dem Berg-
winkel und der Umgebung“, 
sagt Fajer Klüh. BWB

Porträts, Musik, Kunst und Friedensgebet

Syrien-Aktionstag 
im KuBe
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SCHLÜCHTERN – Ein hochspan-
nender und kurzweiliger 
Start ins Jahr: Professor Dr. 
Roman Poseck (CDU) war 
Gastredner beim Jahresemp-
fang der CDU Schlüchtern. 
Gut 100 Interessierte lausch-
ten im Schlüchterner Kultur- 
und Begegnungszentrum, 
kurz KUBE, den Worten des 
Hessischen Ministers des In-
nern, für Sicherheit und Hei-
matschutz. „Sicherheit be-
deutet Freiheit. Wir wollen, 
dass die Menschen das tun 
können, was sie tun möchten 
– ohne Angst haben zu müs-
sen“, sagte Roman Poseck 
beim CDU-Jahresempfang zu 
Beginn seiner Rede über 
„Hessens Weg in ein sicheres 
2025“. Klar sei: „Absolute Si-
cherheit kann man niemals 
versprechen. Schon gar nicht 
in einem freiheitlich-demo-
kratischen Land.“ Gerade des-
halb sei es aber notwendig, 
die Rahmenbedingungen zu 
verbessern. So könne man At-
tacken auf Polizei, Feuerwehr 
und Rettungskräfte nicht län-
ger hinnehmen: „Wir müssen 
diejenigen schützen, die uns 
schützen. Wer Einsatzkräfte 
angreift, gehört grundsätz-
lich ins Gefängnis.“ CDU-
Fraktionsvorsitzender Flori-

an Varinli hatte den Gastred-
ner zuvor angekündigt und 
auch einige Worte über die 
Stadtpolitik in Schlüchtern 
verloren: „Bei allen Projekten 
waren und sind wir treue, 
aber auch kritische Wegbe-
gleiter. Wir gehen den einge-
schlagenen Weg in Richtung 
moderner Stadtentwicklung 
gerne mit. Aber wir stellen 
wichtige und richtige Fragen. 
Wir melden uns zu Wort, 
wenn uns etwas nicht passt 
oder wir andere Lösungsvor-
schläge haben.“  
   Roman Poseck ist seit nun-
mehr einem Jahr Innenminis-
ter Hessens in der schwarz-
roten Landesregierung. Da-
vor war der 54-Jährige unter 
anderem hessischer Justizmi-
nister und Präsident des 
Oberlandesgerichts Frank-
furt. Poseck war übrigens be-
reits der dritte Innenminis-
ter, den die CDU Schlüchtern 
als Gastredner gewinnen 
konnte. Seine Vorgänger wa-
ren Volker Bouffier und Peter 
Beuth. Und positive Neuigkei-
ten hatte Poseck auch im Ge-
päck: „Hessen ist überdurch-
schnittlich sicher.“ Das Land 
liege auf Platz vier der si-
chersten Bundesländer mit 
circa 6500 Straftaten pro 

100.000 Einwohnern – in 
Schlüchtern sei die Zahl so-
gar noch einmal um knapp 
die Hälfte niedriger. Poseck: 
„Schlüchtern ist eine beson-
ders sichere Stadt. Und auch 
die Schlüchterner Polizei leis-
tet hervorragende Arbeit, die 
Aufklärungsquote liegt bei 
mehr als 66 Prozent. Verbre-
chen lohnt sich hier nicht.“ 
Dies sei eine schöne Moment-
aufnahme, doch ausruhen 
dürfe man sich darauf frei-
lich nicht. Migration und Si-
cherheit gehörten unweiger-
lich zusammen, unterstrich 
Poseck: „Begrenzung und 
Steuerung von Migration sind 
ein wichtiger Beitrag zu mehr 
Sicherheit. Wir dürfen uns 
nicht auf der Nase herumtan-
zen lassen.“ Poseck forderte 
stärkere Grenzkontrollen, 
konsequentes Abschieben 
von Straftätern und Ausreise-
pflichtigen und das Reduzie-
ren von Anreizen wie dem 
Bürgergeld. Er stellte aber 
auch klar: „Die allermeisten 
Menschen mit Migrationshin-
tergrund leisten einen groß-
artigen Beitrag zu Wirtschaft 
und Gemeinwesen.“ Zu Be-
ginn des Jahresempfangs hat-
te Erster Stadtrat Reinhold 
Baier in gewohnt launiger 

und unterhaltsamer Manier 
die Gäste und Ehrengäste be-
grüßt. Der Schlüchterner Ale-
xander Jacobi sorgte zwi-
schendurch immer wieder 
für die musikalische Unter-
malung der Veranstaltung. 
Und CDU-Bundestagskandi-
dat Johannes Wiegelmann 
hatte in seinem Grußwort auf 
die anstehende Bundestags-
wahl geblickt: „Wir haben die 
Kraft, es aus dieser schwieri-
gen Situation heraus zu 
schaffen.“ Dafür sei aber ein 
Politikwechsel nötig.  BWB

Innenminister Roman Poseck spricht bei Jahresempfang der CDU Schlüchtern

„Sicherheit bedeutet Freiheit“

Redner und Repräsentanten beim Jahresempfang der CDU Schlüchtern (von links): Magistratsmitglied Jürgen Heil, Bundes-
tagskandidat Johannes Wiegelmann, Fraktionschef Florian Varinli, Innenminister Roman Poseck, Landtagsabgeordneter Mi-
chael Reul, Kreistagsabgeordnete Maja Weise-Georg und Erster Stadtrat Reinhold Baier.   Fotos: CDU Schlüchtern

Roman Poseck, Hessischer Minister des Innern, für Sicherheit 
und Heimatschutz.
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Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sa. 9 - 13 Uhr
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www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0
Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. geschlossen

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200
Fax: (06661)917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Öffnungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr
Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr
Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr
Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!
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Wochengericht vom 04.02.– 09.02.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Schinkennudeln
mit Sahnesoße 10,90 €

Ab 11. Februar
Tafelspitz

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Mi. 16.30–23.00 Uhr

Do.–Sa. 16.30–02.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–20.00 Uhr

Mo. + Sa. Ruhetag · Veranstaltungen auf Anfrage

Telefon: 06661/96630

Freitag
s

Schnit
zeltag

jedes S
chnitze
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10 %
günstig
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Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern
Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte
entnehmen

Sie bitte unserer
Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7
www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

Angebote
für die Woche vom
3.2. bis 8.2.2025

3Kräppel 5,65 €
(Schoko-, Vanille-, Bienenstich-,
Cappuccino- oder Raffaello Kräppel)

2 Dinkelbrötchen 1,40 €
Altdeutsches Bauernbrot
1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:
4-Kornbrot
750g 3,00 €
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Vor einigen Tagen herrschte 
an der Henry-Harnischfeger-
Schule in Bad Soden-Sal-
münster eine ganz besondere 
Atmosphäre: Die Schule feier-
te erneut den „Tag der 
deutsch-französischen 
Freundschaft“ – ein Fest, das 
die Verbindung zwischen 
Deutschland und Frankreich 
in den Fokus rückt. Dank der 
Unterstützung des Deutsch-
Französischen Jugendwerks 
(DFJW) wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm ge-
staltet. 
    In der Pausenhalle waren 
kunstvolle Werke der Franzö-
sischkurse ausgestellt und 
auf dem Pausenhof sorgte das 
„Carambar“-Spiel für ausge-
lassene Stimmung. Auch die 
Schulmensa bot passend zum 
Freundschaftstag eine fran-
zösische Zwischenverpfle-
gung für die Schulgemeinde 
an. Selbst der Pausengong 
wurde durch französische 
Musik ersetzt und sorgte in 
allen Schulgebäuden für gute 
Laune.  
   Die Französischlernenden 
durften sich an diesem Tag 
über spezielle Angebote freu-
en: Eine Filmvorführung auf 
Französisch, Indoor-Boule, 

gemeinsames Kochen von 
französischen Köstlichkeiten 
und die Vorstellung der Part-
nerstadt Guilherand-Granges 
durch den Verschwisterungs-
verein standen auf dem Pro-
gramm. Die Klassen 5B, 6C 
und 8C gewannen in einem 
Ratespiel jeweils eine Tüte 
Carambar und feierten ausge-
lassen. Eine gelungene Mi-
schung aus Spiel, Kulinarik 
und Kultur sorgte dafür, dass 
der Tag allen Beteiligten in 
Erinnerung bleibt und Lust 
auf die französische Kultur 

macht. Seit über 60 Jahren 
symbolisiert die deutsch-
französische Freundschaft 
ein Beispiel für die Überwin-
dung von Konflikten und den 
Aufbau einer engen Partner-
schaft. Der 1963 geschlossene 
Élysée-Vertrag legte den 
Grundstein für den kulturel-
len und jugendlichen Aus-
tausch zwischen beiden Na-
tionen. In diesem Jahr steht 
an der Henry-Harnischfeger-
Schule unter anderem eine 
Fahrt ins französische Straß-
burg an, worauf sich die Fran-

zösischlernenden sehr freu-
en. Es beweist, wie lebendig 
und inspirierend die deutsch-
französische Freundschaft 

ist. „Vive l’amitié franco-alle-
mande! Es lebe die deutsch-
französische Freundschaft!“, 
ruft der Fachbereich Franzö-
sisch aus.  BWB

Tag der deutsch-französischen Freundschaft gefeiert

Französisch erklang durch die gesamte 
Henry-Harnischfeger-Schule

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Anlässlich des 80. Jahrestages 
der Befreiung des Vernich-
tungslagers Auschwitz erin-
nerten Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufe 
10 der Henry-Harnischfeger-
Schule an die Opfer des Natio-
nalsozialismus, darunter 
auch ehemalige jüdische 
Schüler ihrer Schule. 

Schulgründer Henry Har-
nischfeger ermöglichte in 
den Jahren 1930/31 durch ei-
ne großzügige Spende den 
Bau der Schule und setzte 
trotz vieler Widerstände sei-
ne Vision einer gemeinsamen 
Schule für alle um: Katholi-
sche, evangelische und jüdi-
sche Schülerinnen und Schü-
ler sollten unter einem Dach 

gemeinsam lernen. Dadurch 
schlossen die drei konfessio-
nell getrennten Schulen und 
zogen gemeinsam in das neue 
Schulhaus. Nur wenige Jahre 
später wurden jüdische Schü-
lerinnen und Schüler depor-
tiert. Viele von ihnen wurden 
von den Nationalsozialisten 
getötet. 

Noch heute erinnert die 
Henry-Harnischfeger-Schule 
im Unterricht und in Projek-
ten an das Schicksal ihrer 
ehemaligen jüdischen Schü-
lerinnen und Schüler. „Das 
Verlegen und Reinigen der 
Stolpersteine ist uns ein ste-
tes Anliegen. Das ‚Nie wie-
der!‘ ist unser allumfassender 
Auftrag“, erklärt die Schule.  

 BWB

Gedenken an die Opfer des Holocaust 

Schüler legen 
Rosen nieder

Im Namen der Schulgemeinde erinnern Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 10b und 10c gemeinsam mit ihren Klassenlehr-
kräften Melanie Rosenberger und Jonas Göbel an die Opfer 
des Holocaust. Foto: Schule 

Gemeinsames Boulespiel in der Pausenhalle der Henry-Harnischfeger-Schule.  Foto: Schule

STEINAU – Die Blutspende ist 
die einfachste Möglichkeit 
um Leben zu retten. Eine 
Blutspende kann bis zu drei 
Menschen helfen.  
   Das DRK ruft zur guten Tat 
auf und verlost unter allen 
Lebensretter*innen vier ex-
klusive Reisen nach Paris. 
Einfach Blutspendetermin im 
Aktionszeitraum (10. Februar 
bis 7. März) buchen, Blut 
spenden und danach online 
an der Verlosung teilnehmen. 
Alle Informationen und Teil-
nahmebedingungen unter: 
www.blutspende.de/paris. 
Die Blutspende gehört zu den 
einfachsten und schnellsten 

guten Taten: Benötigt wird 
maximal eine Stunde Zeit, da-
von dauert die reine Blutent-
nahme nur knapp 10-15 Mi-
nuten. Wertvolles Plus: Weni-
ge Wochen nach der ersten 
Blutspende erfahren Spen-
der*innen ihre eigene Blut-
gruppe - eine Information, 
die im Notfall lebensrettend 
sein kann.  Jetzt direkt Ter-
min sichern: Dienstag, 11. Fe-
bruar, von 15.30 bis 20 Uhr, 
Großsporthalle Am Steines. 
Weitere Informationen rund 
um das Thema Blutspende 
unter www.blutspende.de 
oder kostenfrei unter (0800) 
11 949 11.    BWB

Und eine Reise nach Paris gewinnen

Blut spenden  

REGION –  Die Ehrenamts-
agentur des Main-Kinzig-Krei-
ses lädt zur dritten Freiwilli-
genmesse für Samstag, 29. 
März, von 11 bis 15 Uhr ins 
Bürgerportal des Main-Kin-
zig-Forums in Gelnhausen 
ein. 

Die Messe bietet Menschen, 
die gerne ein Ehrenamt aus-
üben möchten, die Möglich-
keit, sich mit Vereinen zu ver-
netzen. Vereine und gemein-
nützige Organisationen kön-
nen sich bis zum 1. Februar 
für einen Infostand anmel-

den. „Es ist eine gute Gelegen-
heit, mit interessierten Leu-
ten ins Gespräch zu kommen 
und ihnen die Vorteile des eh-
renamtlichen Engagements 
zu erläutern“, meint Landrat 
Thorsten Stolz (SPD). 

Auch Schüler, die sich über 
das Freiwillige Soziale Schul-
jahr informieren möchten, 
können kommen. 

Weitere Infos und Anmel-
dungen per Mail an: 
ehrenamtsagentur@ mkk.de 
oder unter der Telefonnum-
mer (0 60 51) 8 51 37 05.  BWB

Vereine und Ehrenamtliche verbinden

Dritte Freiwilligenmesse 

Puyan Ataherian

Diese Maßnahme wird
mitfinanziert mit Steuermitteln
auf Grundlage des von den
Abgeordneten des
Hessischen Landtags
beschlossenen Haushaltes.

1 Für den kostenlosen Anschluss Deines Gebäudes ans Glasfaser-Netz ist der Abschluss einer Grundstückseigentümererklärung (GEE) ausreichend und muss vor Beginn der Bauarbeiten in Deinem jeweiligen
Straßenabschnitt erfolgen. Einzelheiten sind der GEE der BreitbandMain-Kinzig zu entnehmen. BeimAusbauwird ein Glasfaser-Hausübergabepunkt in DeinemGebäude installiert. Der Anschluss ans Glasfaser-Netz ist die
Voraussetzung für einen Vodafone Glasfaser-Vertrag. Prüfe die Glasfaser-Verfügbarkeit und konkrete Termine auf vodafone.de/mkk. Das Installationspaket von Vodafone kostet nach Ende des jeweiligen
Beratungszeitraumes einmalig 399€. 2 GigaZuhause 100 Glasfasermit max. 100Mbit/s im Download undmax. 50Mbit/s imUpload. Der Tarif kostet 39,99€ proMonat. Mindestlaufzeit 24Monate. Der Vertrag verlängert
sich jeweils um 1Monat, wenn nicht 1 Monat vor dem jeweiligen Laufzeitende in Textform gekündigt wurde. Bereitstellungsentgelt: 49,99€.
Vodafone GmbH • Ferdinand-Braun-Platz 1 • 40549 Düsseldorf • vodafone.de

Together we can

Unser Berater-Team ist für Dich vor Ort
Wir kommen auch gerne persönlich bei Dir vorbei. Diese Berater sind aktuell
imMain-Kinzig-Kreis unterwegs:

Durchstarten in Spitzengeschwindigkeit
Wir sind startklar. Und viele Bürger aus dem
Main-Kinzig-Kreis sind es auch. Denn sie
haben sich schon für den Breitbandausbau
entschieden und lassen sich kostenlos1 ans
Glasfasernetz anschließen – durch Förder-
mittel von Bund und Land.

Letzte Chance
Dumöchtest auch noch dabei sein? Prima,
denn wir verlängern unsere Beratungsphase
für Deinen kostenlosen Glasfaser-An-
schluss. Bis zum 31. März 2025 hast Du noch
die Chance, Deinen persönlichen Beratungs-
termin zu vereinbaren. Sei dabei und erleb
die schnelle Zukunft. Schon ab 39,99 € pro
Monat.2

Unsere Zuhause-Berater
Unser Teamhilft Dir bei all Deinen Fragen gerne
weiter: Vereinbar ambesten einen persönlichen
Terminmit unseren Beratern. Gern direkt bei
Dir zuhause. Registrier Dich online auf
vodafone.de/mkk. Danach melden wir uns
bei Dir für einen Beratungstermin. Oder ruf
uns einfach an: 0800 20 30 325.

Mehr Infos
Alle Infos zum Glasfaser-Ausbau im Main-
Kinzig-Kreis und viele Erklärvideos findest
Du auch auf vodafone.de/mkk

Projektträger des
Bundesministeriums
für Verkehr und digitale
Infrastruktur

Antonino Franzi Dustin Graw

Oleg Edelstein

Rolf Hafner

Veysel Barasi

Roman Lesser

Yasin Oruc

Thomas Jähn

Kevin FeriziJens Damerau

Ralf Schütz

Johann Weitz

Ekaterina Wirsum

Verlängerung
derBeratungs-

phasebis
31.3.25GLASFASERVODAFONE

FÜRDENMAIN-KINZIG-KREIS
vodafone.de/mkk

Schon ab

imMonat
3999

€2

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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1.Tag: Anreise an den
traumhaften Gardasee
Abfahrt am frühen Morgen in unserer Dolce-
Vita-Premium Class mit Bordservice und ei-
nem Sektbegrüßungsfrühstück über die
Autobahn Würzburg - Nürnberg - München
über den Brenner an den traumhaften Gar-
dasee. Nach der Ankunft Zimmerverteilung
im 4-Sterne Hotel Internationale in Torri
del Benaco, direkt am See gelegen. In etwa
30 Minuten Spaziergang entlang des Sees
könnte man die Altstadt erreichen. Alle Zim-
mer verfügen über Bad/DU/WC, Haartrock-
ner, Telefon und Sat-TV. Abendessen als 3-
Gänge-Menü oder in Buffet-
form nach Wahl des Küchen-
chefs und Übernachtung

2.Tag bis 4.Tag: Während
Ihres Aufenthaltes bieten
wir Ihnen folgende Aus-
flugsmöglichkeiten mit un-
serem Bus gegen Aufpreis
an:

1) Ausflug Nördlicher Gardasee
mit Schifffahrt an die
Zitronenküste nach Limone
Auf diesem Ausflug lernen Sie den
Norden des Gardasees näher kennen.
Über Malcesine und Torbole erreichen wir Ri-
va del Garda. Von hier aus beginnt unsere
Dreieckschifffahrt bis an die Zitronenküste
nach Limone. Aufenthalt dort zum Bummel
in der Altstadt. Mit dem Schiff geht es vorbei
am Wasserfall Ponäle auf die andere Seite
des Sees nach Malcesine, der schönen Altstadt
mit herrlicher Hafenpromenade und der Ska-
ligerburg aus dem 13. Jhd. Aufenthalt. Danach

holt Sie unser Bus in
Malcesine wieder ab
zur Rückfahrt ins
Hotel.

2) Ausflug der
schöne Süden mit
Lazise und Sir-
mione
Heute entdecken

Sie den Sü-
den des Sees.
Wir fahren
über Garda
nach Lazise
und legen
einen Auf-
enthalt zum
B u m m e l
durch die
pittoreske Altstadt ein. Weiterfahrt bis zur
Halbinsel von Sirmione, wowir einen längeren
Aufenthalt z.B. zum Essen in einem schönen
Restaurant, zum Entdecken der vielen Eis-
dielen, Bummeln Sie durch die Altstadt und
den Kurpark und lassen Sie den Nachmittag
auf der Piazza bei einem Aperol-Spritz oder
einem leckeren Cappuccino ausklingen. Rück-
fahrt zum Hotel.

3) Ausflug Verona und Grappa-Probe
Heute geht es in die Stadt der Liebe oder auch
Stadt von Romeo und Julia wie Verona auch
gerne genannt wird. Nach der Ankunft unter-
nehmen wir eine schöne Rundfahrt mit unse-
rem Bus, bevor wir durch die lebhafte Altstadt
mit der berühmten Arena di Verona, dem
Piazza Bra, die berühmte Fußgängerzone Via
Mazzini, der Balkon der Julia, Piazza die
Signori oder Piazza delle Erbe. Anschließend
Mittagspause und freie Verfügung zum indivi-
duellen Bummel und Shopping imModepara-
dies. Auf der Rückfahrt besuchen wir eine für
die Region typische Grappa-Destilerie und er-
leben dort die Verkostung von Grappa und Li-
körenmit anschließender Einkaufsmöglichkeit.

Kosten je Ausflug zwischen ca. € 45,- und €
49,- Euro pro Person und Ausflug. Alle Aus-
flüge sind nur buchbar vor Ort.

5.Tag: Heimreise
Nach demFrühstücksbuffet Antritt der Heim-
reise. Rückkehr im Laufe des Abends.

1.Tag: Anreise Raum Verona
Morgens Anreise in unserer komfortablen
Dolce-Vita-Premium-Class mit Bordservice
und einem Sektbegrüßungsfrühstück
über die Autobahn Würzburg - Nürnberg
- München - Innsbruck - Brenner in den
Raum Verona zur Zwischenübernachtung
im guten 3 - 4 SterneMittelklassehotel.
Abendessen als 3-Gang-Menü
und Übernachtung.

2.Tag: Verona - Assisi
Besichtigung - Rom
Nach demFrühstücksbuffet
fahren wir weiter Richtung
Süden und durchstreifen die
Emilia Romagna - vorbei
an Bologna erreichen wir Assi
si. Besichtigung von Assisi u
ter kundiger Leitung. Assisi i
gen seines gut erhaltenen Stadtbildes und
seiner Kunstschätze eine Sehenswürdigkeit
ersten Ranges. Hier unternehmen wir eine
geführte Stadtbesichtigung inklusive der
berühmten Basilika S. Francesco. Anschlie-
ßend Weiterfahrt über die Autostrada del
Sole nach Rom. Zimmerverteilung im
guten 3-Sterne Hotel Casa TraNoi nähe
Petersplatz. Alle Zimmer verfügen über
Bad/DU/WC, W-LAN, Sat-TV, Klimaanla-
ge und Safe. Rest des Tages zur freien Ver-
fügung. Abendessen als 3-Gang-Menü im
Hotel und Übernachtung.

3.Tag: Roms Hauptkirchen -
Ausflug Albaner Berge mit Frascati
Heute Vormittag besichtigen wir die wich-
tigsten Basiliken neben dem Petersdom:
Die Lateranbasilika und die größte Mari-
enkirche derWelt - Santa Maria Maggiore
und St. Paul vor den
Mauern.
Nachmi t
starten w
zu eine
Rundfahrt
in die Al-
b a n e r
Berge mit
B e s u c h
von Castel
Gandolfo
der Somme
residenz
Papstes. In
cati kehre ,
um ein typisches mehrgängiges
Winzerabendessen mit regionalen
Spezialitäten einzunehmen. Dazu
trinken wir natürlich begleitend
den Frascati-Wein. Rückfahrt
nach Rom und Übernachtung.

4.Tag: Christliches Rom - Vatikani-
sche Museen mit Sixtinischer Kapelle
Frühstücksbuffet im Hotel. ImMai vormit-
tags Besuch der Papstaudienz auf dem
Petersplatz. Bei den Herbst Terminen ha-
ben Sie den Vormittag zur freien Ver-
fügung, da die Papstaudienz nur

Mitt s stattfindet. Am
hmittag sehen wir
as „Christliche
Rom“ unter kun-
diger Leitung: Pe-
tersdomund Petersplatz.
Die größte Kirche der
Welt wurde im 16. Jh.
on den bedeutendsten
nstlern der damaligen
geschaffen und bezau-
urch ihren prunkvollen

Innenraum und die von Michel-
angelo gestaltete Kuppel. Anschließend
Besuch der Vatikanischen Museen mit
Sixtinischer Kapelle. Hier befindet sich
das bekannteste Deckengemälde von
Michelangelo, das die Erschaffung der
Welt darstellt. Zum Abendessen sind wir
in einer typisch römischen Trattoria, wo
wir ein typisch römisches 3-Gang-Menü
erleben werden. Rückfahrt zum Hotel
durch „Roma romantica“, „...Rom in
vollem Mondesschein zu durchgehen,
hat man ohne es gesehen zu haben gar
keinen Begriff...“ (Goethe). Übernach-
tung.

5.Tag: Rom - Orvieto – Gardasee
Nach dem Frühstücksbuffet verlassen
wir Rom und fahren über die „Autostra-
da del Sole“ nach Orvieto. Aufenthalt
zum Bummeln und Spazierengehen.
Weiterfahrt in den Raum Höhe Garda-

d Zwischenübernachtung in unse-
guten Mittelklasse-Hotel. Abend-
en als 3-Gang-Menü und Über-
achtung.

6.Tag: Gardasee - Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet Be-
ginn der Heimreise. Durch die
herrliche Bergwelt Südtirols - Inns-
bruck - München - Nürnberg -
Würzburg erreichen wir nach einer

schönen Reise gegen Abend die Heimat-
orte.

25.05.2025 bis 30.05.2025
04.09.2025 bis 09.09.2025
22.10.2025 bis 27.10.2025Tage
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Jetzt kostenlos unseren aktuellen
Katalog anfordern Buchen Sie

Ihre Reise
auch online!

TTeell.. 0066665555--99111100778855
wwwwww..ddoollcceevviittaa--rreeiisseecclluubb..ddee
Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Dolce Vita Reiseclub · Inhaber Markus Sarközy
Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen
Katalog anfordern Buchen Sie

Ihre Reise
auch online!

www.dolcevita-reiseclub.dewww.dolcevita-reiseclub.de

Den Frühling am schönen Gardasee erleben, einen Aperol-Spritz genießen und Sonne tanken. Und dies zum abso-
luten Sensationspreis. Ein schönes 4-Sterne Hotel, direkt am See gelegen und schöne Ausflugsmöglichkeiten, die
Ihnen die Highlights des so beliebten Urlaubsparadieses näher bringen sind absolute Garanten für einen schönen
Start ins Reisejahr 2025! Buchen Sie schnell - Plätze gibt es nur so lange der Vorrat reicht!

Mit dieser Reise geben wir Ihnen die Gelegenheit im Heiligen Jahr
Rom zu besuchen. Das Programm umfasst alle christlichen Haupt-
punkte, die man im heiligen Jahr besucht haben sollte. Durchlaufen
Sie alle Pforten der Hauptkirchen Roms!

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 2 x Zwischenübernachtung auf der
Hin- und Rückreisereise im DZ, gute 3-4-
Sterne Mittelklassehotels im Raum Verona
hin und im Raum Gardasee rück mit
Frühstücksbuffet und 3-Gang-Abendessen

• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Klima,
Telefon und Sat-TV

• 3 x Übernachtung im DZ, gutes 3-Sterne
Hotel Casa Tra Noi nähe Petersplatz
gelegen oder gleichwertig

• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Klimaanla-
ge, Telefon, Sat-TV und Safe ausgestattet

• 3 x italienisches Frühstücksbuffet im Hotel
• 1 x Abendessen als 3-Gang-Menü im Hotel
• 1 x Abendessen als 3-Gang-Menü in einer
Trattoria in Rom

• 1 x Abendessen als Spezialitätenabend-
essen der Region mit Wein in
Frascati/Albaner Berge

• Besichtigung des Petersdoms in Roms inkl.
Kopfhörer und Vorzugseintritt sowie
Eintritt in die Vatikanische Museen mit
Sixtinischer Kapelle inkl. Kopfhörer und
fachkundiger Ganztagesführung

• 1 x Besuch der Papstaudienz in Rom
bei Termin Mai,
entfall bei den Herbstterminen

• Besuch der Hauptkirchen Roms:
Lateranbasilika, S. Maria Maggiore und
St. Paul vor den Mauern

• 1 x Ausflug in die Albaner Berge/Castell
Gandolfo

• 1 x Stadtführung in Assisi
• 1 x Aufenthalt in Orvieto
• 1 x illustrierter Reiseführer ROM inkl.
Stadtplan pro Zimmer/Buchung

• Alle Führungen auf der Reise mit Quietvox
Kopfhörern/Führungssystem

• Fachkundige Dolce-Vita Reiseleitung

Leistungen

Preise pro Person

€ 1.125p. P. im DZ

EZ-Zuschlag: 159 €

Weitere Eintrittsgelder/Bettensteuer nicht enthalten

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ, im 4-Sterne
Hotel Internationale in Torri del Benaco,
direkt am Gardasee gelegen oder
gleichwertig

• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC,
Haartrockner, Telefon und Sat-TV

• 1 x Begrüßungstrunk
• 4 x italienisches Frühstücksbüffet
• 4 x Abendessen als leckeres 3-Gänge-
Menü oder als Abendbuffet nach Wahl
des Küchenchefs

• Kostenfreies W-LAN im Hotel
• Ausflugsmöglichkeiten mit unserem Bus
• Fachkundige Dolce Vita Reiseleitung

Leistungen

Preise pro Person

€ 349p. P. im DZ
EZ-Zuschlag: 99 €

Weitere Eintrittsgelder/Bettensteuer nicht enthalten
Achtung: Keine Verlängerung zwischen den Terminen
möglich! Diese Reise ist pro Gast nur jeweils 5 Tage
buchbar!
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Traumhafte Palmenriviera
- Pietra Ligure
Zauberhaftes Ligurien im neuen
4-Sterne Grand Hotel am Meer
Ligurien ist eines der schönsten Regionen Italiens.Wir haben an der Palmenriviera
in Pietra Ligure das ganz neue 4-Sterne Grand Hotel Piertra Ligure für Sie ge-
bucht. Von hier aus unternehmen wir drei fantastische Ausflüge. Diese Reise ist
aber so konzipiert, dass Sie trotzdem 2 volle Ruhetage oder Urlaubstage am
Strand und an der Promenade genießen können. Auch der Ort Pietra Ligure hat
einiges zu bieten. Freuen Sie sich auf ein schönes Potpourri der Landschaftsbilder.

1.Tag: Anreise nach Pie-
tra Ligure an die Pal-
menriviera
Abfahrt am sehr frühen
Morgen in unserembeque-
men Fernreisebus mit einem Sektbegrüßungs-
frühstück und unserem Bordservice über die Au-
tobahnBasel -Mailand -Genuaan die italienische
Palmenriviera. Nach der Ankunft Zimmervertei-
lung in unserem ganz neuen erstklassigen 4-
SterneGrandHotel Pietra Ligure in traumhaf-
ter Lage. Alle Zimmer sind mit Bad/DU/WC,
Haartrockner, Klimaanlage, Telefon, kostenfreies
WIFI, Safe, Minibar und LCD-TV ausgestattet. Das
gemütliche Hotel verfügt über eine Rezeption
mit Lobby, Restaurant, gemütliche Hotel-
bar mit Außenterrasse und Hallenb
Abendessen im Rahmen der Halb
pension als 3-Gang-Menü mit Vor-
speisen/Salatbuffet (ab dem 2.
Abend Menüwahl). Übernachtung.

2. bis 6.Tag: Urlaub in
Pietra Ligure
Morgens genießen Sie ein sehr gutes it
nisches Frühstücksbuffet und abends im Rahmen
der Halbpension ein leckeres italienisches Mehr-
gang-Menü mit Menüwahl und Salat/Vorspeisen-
buffet. An einem Abend findet ein typisch liguri-
schesAbendessenals Spezialitätenabendessen statt.
Während IhresUrlaubs findendrei
Ausflügemit unseremBus statt
- im Preis inklusive - die Rei-
henfolge kannwetterabhän-
gig verändert werden:

a) Ausflug Rapallo
- Portofino und
Santa Margherita
Der heutige Tag führt
Sie an die „Riviera de
Levante“, die östliche
Riviera, an der sich
noble Ortschaften
wie Perlen an einer
Kette reihen. Über
Genua geht es nach Rapallo, wo Sie an der pal-
mengesäumten Uferpromenade nostalgische Ju-
gendstilbauten bewundern können, bevor Sie auf
einer eindrucksvollen Schifffahrt das malerische
Örtchen Portofino erreichen. Nun haben Sie Zeit
den Fischerort zu erkunden. Überfahrt mit dem
Schiff nach Santa Margherita (Aufenthalt) und
weiter nach Rapallo. Rückfahrt zum Hotel nach
einem tollen Tag.

b) Ausflug Albenga und Alassio
Tagesausflug zu den schönstenOrten der Blumen-

riviera. Besuchen Sie u.a. Albengamit demmittel-
alterlichen Stadtkern und Alassio mit demmaleri-
schen Fischerhafen Luca Ferrari.

c) Halbtagesausflug nach Finale Ligure

7.Tag: Pietra Ligure - Heimreise
Nach dem Frühstück Beginn d
Heimreise. Rückkehr im Laufe
des Abends.

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 6 x Übernachtung im DZ, im 4-Sterne
Grand Hotel Pietra Ligure in traumhafter
Lage am Meer

• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC,
Klimaanlage, Telefon, Minibar, LCD-TV,
Safe und kostenfreies WIFI

• 6 x italienisches Frühstücksbuffet
• 1 x Abendessen als 3-Gang-Menü mit
Salat/Gemüsebuffet am Anreisetag

• 5 x Abendessen als 3-Gang-Wahl-Menü
ab dem 2. Abend mit Salat/Gemüsebuffet

• 1 x Ligurisches Spezialitätenmenü im Rahmen
der Halbpension am letzten Abend

• 1 x Musikabend im Hotel
• 1 x Tagesausflug Rapallo - Portofino und
Santa Margherita inkl. Schifffahrten
und Reiseleitung

• 1 x Tagesausflug Albenga und Alassio
mit Reiseleitung

• 1 x Halbtagesausflug nach Finale Ligure

Leistungen

Preise pro Person

€ 869p. P. im DZ
EZ-Zuschlag: 169 €

Weitere Eintrittsgelder/Bettensteuer nicht enthalten
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Aktionsreise „Traumhafter Gardasee“
Unser Sonderangebot im Frühjahr zur Saisoneröffnung!

Italien von seiner schönsten Seite erleben

19.03.2025 bis 23.03.2025
23.03.2025 bis 27.03.2025
27.03.2025 bis 31.03.2025Tage

5

Sonderkurzreise zum
„Heiligen Jahr“ nach Rom
Wohnen direkt im Hotel nähe Vatikan

Hotel-
bad.
b-
-

talie-
R

s Aben

Tolles Hotel
mit sehr

guter Küche
!

Portofino
erleben!

17.04.2025 bis 23.04.2025 (Ostern)
24.05.2025 bis 30.05.2025
27.09.2025 bis 03.10.2025 (Tag der Einheit)Tage

7

4 %
Frühzahler-Rabatt bis zum28.02.24

Zustiegsmöglichkeiten:
Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle, Flieden Buswende-

platz in der Aue, Bad Soden-Salmünster Bahnhof,

Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof
Haustürabholung möglich!

Weitere Zustiege: siehe Katalog
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FREIENSTEINAU – Bereits in 
dritter Generation kümmert 
sich die Metzgerei Seipel um 
das leibliche Wohl ihrer Kun-
den. Belegte Brötchen, Haus-
macher Wurstwaren, kü-
chenfertige Produkte oder 
der Sonntagsbraten, ein gro-
ßes Grill-Sortiment mit ver-
schiedenen Spießen, saftigen 

Steaks und herzhaften Brat-
würstchen sowie ein täglich 
wechselnder Mittagstisch ge-
hören zum vielfältigen Ange-
bot der Metzgerei. 

Mit dem hauseigenen Par-
tyservice lassen sich verschie-
dene Buffets oder Grill-Events 
nach individuellen Wün-
schen zusammenstellen. Das 

Team der Metzgerei ver-
spricht: „Selbstverständlich 
stehen wir Ihnen mit persön-
licher und fachmännischer 
Beratung gerne zur Verfü-
gung!“ 

Die Öffnungszeiten der 
Metzgerei Seipel: 

Montag bis Mittwoch, jeweils 
von 6.30 bis 13 Uhr  

Donnerstag und Freitag, je-
weils von 6.30 bis 18 Uhr          
Samstag von 6.30 bis 13 Uhr 

Essen to go 
Montag bis Mittwoch, jeweils 
von 10.30 bis 13 Uhr  
Donnerstag und Freitag, je-
weils von 10.30 bis 19 Uhr 
Samstag von 10.30 bis 13 Uhr 
und von 18 bis 20 Uhr  BWB

Metzgerei Seipel in dritter Generation

Von belegten Brötchen bis zum 
Sonntagsbraten

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

WIR IN FREIENSTEINAU

WALLROTH – Die Nachwuchs-
arbeit hat beim Wallrother 
Gospelchor „New Spirit“ ei-
nen großen Stellenwert. Es 
gibt die „Gospelkids“ mit dem 
Kinderchor „Little Spirit“ und 
den Jugendchor „Young Spi-

rit“. Beide Formationen wol-
len sich gerne verstärken und 
laden am Samstag, 1. Februar, 
zu Schnupperproben ein. Der 
Kinderchor lädt Jungen und 
Mädchen ab dem 5. Lebens-
jahr um 10 Uhr zum Hinein-

schnuppern ein. Um 11 Uhr 
können Jugendliche ab der 4. 
Klasse in den Jugendchor hi-
neinschnuppern. „Singen ist 
cool und macht zusammen 
mit Gleichaltrigen besonders 
viel Spaß“, heißt es in der Ein-

ladung. Die „Gospelkids“ ste-
hen unter der Leitung von 
Andrea Leipold. Unser Foto 
zeigt den Nachwuchs bei sei-
nem Auftritt beim Backhaus-
fest des Chores im vergange-
nen September.  FWG  

Nachwuchsarbeit beim Wallrother Gospelchor

Schnupperproben bei „New Spirit“
Nachwuchsarbeit hat beim Wallrother Gospelchor „New Spirit“ einen großen Stellenwert.   Foto: Fritz Christ 

STEINAU –  Seit vier Jahrzehn-
ten ist Frank Ruppert eine fes-
te Größe im Team des Bau-
hofs der Stadt Steinau. Am 1. 
Januar 1985 begann er dort 
seine Tätigkeit als Gärtner 
und ist seitdem für die Pflege 
der städtischen Park- und 
Gartenanlagen zustän-
dig.Nach seiner Ausbildung 
zum Gärtner bei der Firma 
Rudolf Dörr in Schlüchtern 
und einem kurzen berufli-
chen Abstecher als Chemiear-
beiter in Frankfurt am Main 
zog es Frank Ruppert zurück 
in die Heimat und zur Stadt 

Steinau. Seine Arbeit prägt 
seitdem das Erscheinungs-
bild zahlreicher Grünflächen 
und Parkanlagen der Stadt. 
Bürgermeister Christian Zim-
mermann bedankte sich bei 
Frank Ruppert im Rahmen ei-
ner kleinen Feierstunde für 
seine 40-jährige Treue: „In ei-
ner Zeit, in der berufliche 
Wechsel häufiger geworden 
sind, ist es bemerkenswert, 
wenn jemand einem Arbeit-
geber so lange die Treue 
hält.“ Die Stadt Steinau schät-
ze sein Engagement und dan-
ke für seine Verdienste. BWB

40 Jahre im Dienst der Stadt Steinau

Frank Ruppert feste 
Größe im Bauhof

Bürgermeister Christian Zimmermann bedankte sich bei Frank 
Ruppert (rechts) für seinen 40-jährigen Einsatz beim städti-
schen Bauhof.   Foto: privat

Die Metzgerei Seipel kümmert sich in der dritten Generation um das leibliche Wohl der Kunden.  Foto:  privat

Die Gemeinde Freiensteinau hat zum 01.08.2025 eine

Ausbildungsstelle für den Beruf
Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
zu besetzen.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen
Informationen findest Du unter
www.freiensteinau.de/rathaus-politik/stellenangebote

Deine Bewerbung richtest Du schriftlich oder per Mail bis zum 10.02.2025 an den:
Gemeindevorstand der Gemeinde Freiensteinau
Personalamt
Alte Schulstraße 5
36399 Freiensteinau
Mail: knapp@freiensteinau.de

Dein Ansprechpartner ist: Kevin Knapp, Tel. 06666 – 960025

Hausmacher Wurstwaren
Partyservice | Essen to go

Metzgerei Seipel
Steinauer Straße 17 | 36399 Freiensteinau

Tel. (0 66 66) 12 87

Metzgerei & Partyservice
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Kan-
torei und Pfarrerin Schnei-
der.     
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Richber.  
Reinhards: Sonntag, 9.30    
Uhr: Gottesdienstreihe „En-
gel“ mit Pfarrer Kroker. 
Hintersteinau: Sonntag, 11  
Uhr: Gottesdienstreihe „En-
gel“ mit Pfarrer Kroker im 
Dorfgemeinschaftshaus. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienstreihe „Engel“ 
mit Pfarrerin Unverzagt in 
der Katharinenkirche.  
Hohenzell: Sonntag, 9.30   
Uhr: Gottesdienstreihe „En-
gel“ mit Pfarrerin Reidt.  
Bellings: Sonntag, 10.45    
Uhr: Gottesdienstreihe „En-
gel“ mit Pfarrerin Reidt.   
Sterbfritz: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz. 
Jossa: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst im Gemeinde-
haus mit Pfarrer Altvater. 
Altengronau: Sonntag, 10.45   
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Altvater.  
Züntersbach: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz. 
Weichersbach: Sonntag, 9.30   
Uhr: Gottesdienst. 
Schwarzenfels: Sonntag, 
10.45  Uhr: Gottesdienst. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Kanzel-

tausch-Gottesdienst mit 
Pfarrer Eisenbach in der Er-
löserkirche in Bad Soden.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse, an-
schließend Blasiussegen mit 
Kerzensegnung. – Sonntag, 
10 Uhr: Hochamt, anschlie-
ßend Blasiussegen mit Ker-
zensegnung. 10 Uhr: Kinder-
gottesdienst. 
Ulmbach: Samstag, 17.45  
Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 18 Uhr: Vorabend-
messe, anschließend Blasi-
ussegen. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe mit musikalischer 
Mitgestaltung durch den St. 
Paulus Chor, anschließend 
Blasiussegen. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe, 
anschließend Blasiussegen. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache (Kolbe-Haus).  
Ahl: Samstag, 18 Uhr: Sonn-
tagvorabendmesse mit Ker-
zenweihe und Blasiussegen.  
Salmünster: Samstag, 16.30 
Uhr: Kinderkirche. – Sonn-
tag, 10.30 Uhr: Hl. Messe mit 
Kerzenweihe und Blasiusse-
gen. 
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag,  9 Uhr: Hl. Messe mit 
Kerzenweihe und Blasiusse-
gen. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 

Lichtergottesdienst zum 
Fest Darstellung des Herrn 
mit Kerzenweihe und Blasi-
ussegen. 
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen.  
Sannerz: Sonntag, 9  Uhr: Hl. 
Messe mit Kerzensegnung 
und Blasiussegen. 
Weiperz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe mit Kerzenseg-
nung und Blasiussegen. 
Herolz: Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe mit Kerzenseg-
nung und Blasiussegen. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Open 
Doors.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum 
Thema „Josef 2.0 – seine Fa-
milie braucht Hilfe“.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Is-
haa) täglich um 19 Uhr. Frei-
tagsgebet wöchentlich um 
13.20 Uhr im Gebetszen-
trum in der Hanauer Straße 
4a. Die Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. 

Gottesdienste 

STERBFRITZ – Der neue Kir-
chenchor ConDio lässt mit ei-
ner Fastnachtssitzung am 
Sonntag, 9. Februar, die närri-
sche Tradition früherer Sit-
zungen, veranstaltet vom 
evangelischen Kirchenchor, 
wieder aufleben. Der bunte 
Reigen aus Büttenreden, Ge-
sang und Musik beginnt um 
15.11 Uhr im Gemeindehaus 
der Evangelischen Christus-
gemeinde. „Kostümierungen 
sind gerne gesehen“, heißt es 
in der Einladung. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Der 
Eintritt ist frei. Sitzplatzeser-
vierungen   per E-Mail an: 
narrensitzung@kirchenchor-
condio oder unter (06664) 
403420.      BWB

 ConDio lädt zur 
Narrensitzung  

STEINAU – Es ist so weit: Das 
Jugendzentrum (JUZ) Steinau 
lädt  für den heutigen Sams-
tag, 1. Februar, zur Eröff-
nungsfeier in seine Räum-
lichkeiten über dem städti-
schen Verkehrsbüro in der 
Brüder-Grimm-Straße 70 ein. 

Ab 15  Uhr stellen sich Ver-
antwortliche, Akteure und 

Unterstützer vor und infor-
mieren die Besucher zu den 
häufig nachgefragten The-
men. Während des offiziellen 
Teils werden auch kleine Bas-
telprojekte für Kinder ange-
boten.  Gegen 18 Uhr sind die 
Jugendlichen einladen, den 
Abend im Jugendzentrum zu 
verbringen. Der offene Treff 
startet am Dienstag, 4. Febru-
ar. Die Eröffnung des Kids-
Clubs ist für den März ge-
plant. BWB 

Instagram 
juz_steinau

Am 1. Februar ab 15 Uhr 

Eröffnungsfeier im 
Jugendzentrum   

Herzlichen Dank...
allen, die sich mit uns verbunden fühlen und ihre
Anteilnahme durch Wort, Schrift und Blumenspenden
zum Ausdruck brachten sowie allen, die meine
Großmutter auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Besonderer Dank gilt
dem ambulanten Pflegedienst des MKK für die
fürsorgliche Pflege;

Herrn Pfarrer Gleim für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier
sowie dem Bestattungshaus Fehl & Gies für die
einfühlsame Begleitung.

Sven Kailing
und alle Angehörigen

Mottgers, im Februar 2024

Margarete
Eyring

* 22. Januar 1937
† 27. Dezember 2024

sa ir a en die sich in Trauerr t s
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Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Fleischer für die würdige und sehr persönliche
Gestaltung der Trauerfeier;

dem Bestattungsinstitut Nowak für die einfühlsame Begleitung.

Monika und Yüksel Ekizoglu

Salmünster, im Februar 2025

Sascha
Ekizoglu
* 26. September 1973
† 24. Dezember 2024

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
allen, die mit uns gemeinsam Abschied nahmen beim
Heimgang unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma, sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so liebevolle Weise mit
Blumen, Karten, tröstenden Worten sowie Geldspenden
zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir

dem Pfarrer-Ehepaar Gleim

dem Bestatter Matthias Müller, Bestattungshaus Fehl & Gies

der Gaststätte Felsenkeller

der Hausarztpraxis Dr. Uta Wolf und Dr. Karl Leipold

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die
ihr im Leben Liebe, Zuneigung und Freundschaft schenkten.

Im Namen aller Angehörigen
Heinrich Lins und Hannelore Albert

Oberzell/Ziegelhütte, im Februar 2025

Katharina
Lins

geb. Richter

* 4. März 1924
† 19. November 2024

36391 Sinntal

Tel.: 06664 / 8510

Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-fehl-gies.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
all denjenigen, die uns Karten und Geldspenden
zukommen ließen;
den Pflegekräften der Caritas für die gute Betreuung
sowie der Pietät Nowak für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Lothar Ringelmann
Brunhilde Hofmann

Bad Soden-Salmünster/Ahl, im Februar 2025

Alois
Ringelmann

* 9. November 1925
† 26. Dezember 2024
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SCHLÜCHTERN – Die Fa-
schingsfeier für die älteren 
Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Schlüchtern findet am 
Sonntag, 23. Februar, statt. 
Sie beginnt um 14 Uhr in der 
Stadthalle Schlüchtern. „Alle 
Seniorinnen und Senioren 
sind ganz herzlich dazu ein-
geladen, bei einem bunten 
Rahmenprogramm des SCC, 
Kaffee und Kräppeln, gemein-
sam Fasching zu feiern“, 
heißt es in der Pressemittei-
lung der Veranstalter.  BWB

Faschingsfeier für 
Schlüchterns 

Senioren

GUNDHELM – Die Mitglieder 
des Ortsbeirates Gundhelm 
treffen sich am Montag, 3. Fe-
bruar, um 19 Uhr zur Sitzung 
im Dorfgemeinschaftshaus. 
Auf der Tagesordnung stehen 
das Ortsbeiratsbudget 2025 
und Wege und Straßen in 
Gundhelm.  BWB

Ortsbeirat 
Gundhelm tagt

Beim letzten Blutspendetermin in der Groß-
sporthalle in Steinau an der Straße im vergan-
genen Jahr waren 150 Spender, darunter 
sechs Erstspender, erschienen. Ausgezeichnet 
wurden an diesem Termin die Mehrfachspen-
der mit Urkunde und Blutspendenadel vom 
Blutspendedienst und einem Präsent von der 
DRK-Ortsvereinigung Steinau. Bernd Reif-
schneider wurde für seine 150. Spende ge-
ehrt. DRK-Vorsitzender Manfred Heil gratu-
lierte außerdem folgenden Spendern: Silvia 
Harnischfeger und Kurt Eichenauer (zehnte 
Spende), Maike Hohmann (25. Spende) und 

Martina Rüffer (50. Spende). Das DRK Steinau 
unterstützte den Blutspendedienst mit neun 
ehrenamtlichen Helfern. Der Blutspende-
Dienst war mit sieben Mitarbeitern und drei 
Ärzten vertreten. Der nächste Blutspendeter-
min in Steinau findet am Dienstag, 11. Febru-
ar, von 15.30 Uhr bis 20 Uhr in der Großsport-
halle „Am Steines“ statt.  Die Aufnahme oben 
zeigt (von links nach rechts) Manfred Heil mit 
den Spendern Bernd Reifschneider, Maike 
Hohmann und Martina Rüffer sowie Markus 
Hildebrand, Werbereferent Blutspende-
dienst. Foto: DRK 

Bernd Reifschneider spendet 150 Mal Blut

Was wäre das Leben ohne Hoffnung?
Es lebte nichts, wenn es nicht hoffte.

Friedrich Hölderlin

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Christian Stutzmann
Wir danken ihm für seine Vereinstreue und

verdienstvolle Unterstützung des Vereins.

Schützenverein Altengronau 1924 e. V.
Der Vorstand

Altengronau, im Februar 2025

Nachruf
Betroffen haben wir die Nachricht erhalten, dass unser

Katharinenmarktmeister von 1993

Bäckermeister

Herbert Fink
am 14. Januar 2025 verstorben ist.

Dankbar erinnern wir uns an viele gemeinsame Stunden.
Wir werden ihn in unserem Kreis nicht vergessen

und seiner stets gedenken.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Katharinenmarktmeister der
Stadt Steinau an der Straße

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm und dich und sprach: „Komm heim.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner Schwester, Schwägerin, Patentante und Tante

Gretel Gerbig
* 22. November 1933 † 14. Januar 2025

In stiller Trauer

Catharina
Waltraud

Nichten und Neffen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 7. Februar 2025,
um 14 Uhr von der Friedhofskapelle in Weichersbach aus statt.

r müssen lernen, ohne dich zu leben. eit heilt nicht alle Wunden, sie le tt n
mit dem Unbegreiflichen zu leben. eibt, sind die schönen Erinnerung

E de Krämer
. Hutzler

Januar 2025

Nachruf
Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem
ehemaligen Mitarbeiter und geschätzten Kollegen

Albert Dietz
der im Alter von 84 Jahren verstorben ist.

Herr Dietz war über 40 Jahre als engagierter Baumaschinenführer im Hoch- und Tiefbau
für uns tätig und hat mit seiner langjährigen Berufserfahrung in vielen Bereichen maßgeblich

an der Entwicklung unseres Unternehmens mitgewirkt.
Er verkörperte Firmenwerte wie Leidenschaft, Herzlichkeit, Respekt, Offenheit und Ehrlichkeit.

Deshalb war er ein allseits respektierter und geschätzter Jökelaner.
Wir werden ihn vermissen und in dankbarer Erinnerung behalten.

Unsere besondere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Geschäftsleitung und Team
der Firma

Jökel Bau GmbH & Co. KG
36381 Schlüchtern
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Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.
(Franz von Assisi)

Marianne Honikel
geb. Bollmeier

* 24. August 1938 † 21. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Dr. med. Michael Honikel mit Familie
Dr. Ing. Marc Honikel mit Familie
Roger Honikel, Dr.sc.techn. mit Familie

Das Requiem findet am Samstag, den 8. Februar 2025, um 10 Uhr in der
Friedhofskapelle Bad Soden statt, anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

unserem langjährigen und geschätzten Schützenbruder

Helmuth Kloberdanz
Ehrenmitglied des SV Stolzenberg e.V.

Während seiner über 60-jährigen Mitgliedschaft war Helmuth Kloberdanz zeitweise zweiter

Vorsitzender und repräsentierte den Verein in den Jahren 1991 bis 1993 zusammen mit seiner

Frau Emmi als Schützenkönigspaar. In seiner Königszeit und darüber hinaus war er Initiator

und Unterstützer der Jugendarbeit in unserem Verein. Gerade die Jugendarbeit und die

Tradition waren bis zuletzt sein größtes Interesse. Prägend für unser traditionelles

Königsschießen war die künstlerische Gestaltung unserer Königsvögel, welche er als

Familientradition von seinem Vater übernommen und später an seinen Sohn übergeben hat.

Beim Bau unseres Schützenhauses war Helmuth ebenso maßgeblich beteiligt und stand auch

noch im hohen Alter mit seinem Sachverstand beratend zur Verfügung.

Wir sind unserem Ehrenmitglied Helmuth Kloberdanz zu großem Dank und Respekt

verpflichtet und werden ihn stets in ehrender und dankbarer Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Im Namen aller Mitglieder

Der Vorstand des Schützenverein Stolzenberg e.V. Bad Soden

. , .
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben immer hatte.

c c tern- utten

u u u .

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444
Steinau • 06663-911789
Schlüchtern • 06661-7472389
Sinntal  • 0174-9366941
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Karl Ellenbrand
Heinz Ellenbrand
Birgit Meßmer geb. Ellenbrand

, . , .
Marborn statt; anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Vertrag unterzeichnet: Tages-
pflege für Seniorinnen und 
Senioren kommt nach Bad 
Soden-Salmünster. Jüngst 
wurde ein bedeutender 
Schritt für die zukünftige 
Pflegeversorgung in Bad So-
den-Salmünster gemacht: 
Der Vertrag zwischen der 
Stadt Bad Soden-Salmünster, 
vertreten durch Bürgermeis-
ter Dominik Brasch und die 
Erste Stadträtin Birgit En-
ders-Jacob, und dem Pflege-
dienst Kremer, vertreten 
durch Geschäftsführer Pa-
trick Kremer und Julia 
Schneider, Leiterin der Unter-
nehmensentwicklung, wurde 
offiziell unterzeichnet. Mit 
dabei waren außerdem André 
Muth sowie Norbert und San-
dra Kittler von der Geschäfts-
führung des ortsansässigen 
Bauträgers KIZ GmbH, der 
das geplante Gebäude für die 
Tagespflege entworfen hat 
und errichten wird. Der Bau-
beginn soll noch in diesem 
Jahr erfolgen, sodass die Ta-

gespflegeeinrichtung voraus-
sichtlich ab 2026 ihre Türen 
öffnen und ein dringend be-
nötigtes Pflegeangebot für 
Seniorinnen und Senioren in 
der Stadt bereitstellen kann. 
Seit der Schließung des Senio-
renwohnzentrums am Kur-
park im April 2023 gibt es in 
Bad Soden-Salmünster keine 
stationäre Pflegeeinrichtung 
mehr. Der Bedarf an Betreu-
ung ist jedoch überdurch-
schnittlich hoch, was sich 
auch in der Nachfrage nach 
teilstationären Angeboten 
wie der Tagespflege wider-
spiegelt. „Die Versorgungslü-
cke hat uns vor immense He-
rausforderungen gestellt. 
Uns allen war klar, dass wir 
hier nicht lange zögern dür-
fen. Mit dem Pflegedienst 
Kremer und der KIZ GmbH 
haben wir kompetente und 
starke Partner aus der Region 
gefunden, mit denen wir eine 
nachhaltige und bedarfsge-
rechte Lösung erarbeiten 
konnten“, betont Bürger-
meister Dominik Brasch.  BWB

Tagespflege für Senioren

Vertrag unterzeichnet 

Die Aufnahme zeigt (von links) André Muth, Birgit Enders-Ja-
cob, Nobert Kittler, Sandra Kittler, Bürgermeister Dominik 
Brasch, Patrick Kremer und Julia Schneider.  

 Foto: Stadt Bad Soden-Salmünster

WALLROTH – Es ist immer ein 
Höhepunkt, wenn das Wall-
rother Unternehmen Eckart 
Hydraulics seine Azubis des 
Jahres kürt. Belohnt wird, 
wer besonders gute Leistun-
gen bringt – und das bereits 
zum 13. Mal.  

Auf den Plätzen eins bis 
drei landeten die Auszubil-
denden Nico Müller, Aiste 
Bagdonaite und Lukas Betz. 
Nico Müller lernt den Beruf 
des Industriemechanikers, 
Aiste Bagdonaite wird Indus-
triekauffrau, und Lukas Betz 
macht seine Ausbildung zum 
Zerspanungsmechaniker bei 
Eckart Hydraulics. 

Ausbildungsleiter Patrick 
Hofacker betonte: „Damit 
habt ihr einen wichtigen 

Grundstein für ein erfolgrei-
ches Berufsleben gelegt. Wer 
mit dem richtigen Einsatz da-
bei ist, dem stehen bei uns al-
le Türen offen. Macht weiter 
so!“ 

Der Lohn für die guten Leis-
tungen sind aber nicht nur 
Anerkennung und Wert-
schätzung, sondern auch eine 
finanzielle Prämie: Der Ge-
winner bekommt 300 Euro 
extra, der Zweitplatzierte 
darf sich über 200 Euro und 
der Dritte über 100 Euro freu-
en. 

Eckart Hydraulics kürt die 
Azubis des Jahres bereits zum 
13. Mal, das Thema Ausbil-
dung genießt in dem Maschi-
nenbau-Unternehmen ohne-
hin einen sehr hohen Stellen-

wert. Das betont Geschäfts-
führer Markus Eckart: „Wir 
fördern die jungen Men-
schen, wir sind für sie da und 
unterstützen sie. Natürlich 
erwarten wir auch Eigenini-
tiative und den Willen zu ler-
nen, um eine gute Ausbil-
dung abzuschließen.“ Viele 
der ehemaligen Auszubilden-
den seien heute in leitenden 
Funktionen tätig, zahlreiche 
blieben sogar bis zur Rente. 

Bei Eckart Hydraulics arbei-
ten mehr als 150 Menschen, 
knapp zehn Prozent davon 
sind Auszubildende. Wer sich 
über Ausbildungsmöglichkei-
ten informieren möchte, fin-
det auf der Homepage eckart-
hydraulics.com Informatio-
nen. BWB

Eckart Hydraulics kürt Azubis des Jahres

„Wichtiger Grundstein für 
erfolgreiches Berufsleben“

Gute Stimmung bei der Prämierung der Azubis des Jahres (von links): Ausbildungsleiter Patrick 
Hofacker, Azubi Nico Müller, Geschäftsführer Markus Eckart, Azubi Lukas Betz, Geschäftsfüh-
rer Rudi Eckart und Auszubildende Aiste Bagdonaite.   Foto: Eckart Hydraulics

ROMSTHAL – Die Freiwillige 
Feuerwehr Huttengrund lädt 
für Samstag, 15. Februar zu 
einer öffentlichen Faschings-
sitzung in der Huttengrund-
halle in Romsthal ein. Der 
Kartenvorverkauf findet am 
Samstag, 8. Februar,  von 15 
bis 16.30 Uhr und am Sonn-
tag,  9. Februar,  von 10 bis 11 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
Romsthal, Georg Kind Straße 
3, statt. Der Preis je Karte be-
trägt im Vorverkauf 10  Euro 
und an der Abendkasse 12  
Euro. Die Karten werden wie 
in den vergangenen Jahren 
mit Platznummern verkauft. 
Für Stimmung ist gesorgt: 
Das bunte Programm bein-
haltet Garde- und Showtänze, 
Sketche und zahlreiche Büt-
tenreden. Das Motto des 
Abends lautet: „Leben auf 
dem Bauernhof“. Im An-
schluss an das Programm 
spielt das Duo „Nachtschwär-
mer“ zum Tanz auf. Beginn 
ist um 19.29 Uhr.  BWB

Vorverkauf für 
Feuerwehr-

Fasching

GUNDHELM – Die Freiwillige 
Feuerwehr Gundhelm lädt 
für Samstag, 8. Februar, um 
19 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung von Förderverein 
und öffentlicher Wehr ein. 
Auf der Tagesordnung der 
Versammlung, die im Feuer-
wehrhaus stattfindet, stehen 
die üblichen Regularien. BWB

Versammlung im 
Feuerwehrhaus

SALMÜNSTER – Einen Sporttag 
zum Ausprobieren veranstal-
tet der TV Salmünster am 
Sonntag, 2. Februar. 

An diesem Tag haben Inte-
ressierte die Möglichkeit, 
neue Sportarten, die der TV 
anbietet, vor Ort unverbind-
lich auszuprobieren. Vorge-
stellt werden die Sportarten 
„Cornhole“, „Pickleball“ und 
„Jumping Health“. 

Cornhole ist ein Sport-
Wurfspiel mit Geschicklich-

keitsfaktor, Pickleball ein 
Rückschlagspiel, eine Kombi-
nation aus Tennis, Paddle 
und Badminton, aber deut-
lich geschwindigkeitsredu-
ziert. Jumping Health be-
zeichnet  eine softere Form 
des Jumping, geeignet vor al-
lem für Trampolineinsteiger, 
ältere Teilnehmer und Perso-
nen mit gesundheitlichen Be-
schwerden. 

Veranstaltungsort ist die 
Großsporthalle in Salmüns-
ter.  Von 14 Uhr bis 16 Uhr 
(Einlass ab 13.30 Uhr) haben 
alle Besucher die Möglich-
keit, etwas über die neuen 
Sportarten zu erfahren und 
sie auszuprobieren. 

Speziell für Personen mitt-
leren Alters sind die neuen 
Angebote eine Möglichkeit, 
neu oder wieder sportlich ak-
tiv zu werden.  

Der Turnverein bittet da-
rum, Hallensportschuhe mit-
zubringen, gerne auch weite-
re Sportkleidung. Für eine 
Auswahl an Getränken ist 
ebenfalls gesorgt.  BWB 

Weitere Infos  
Telefon: (06056) 4997545 
Mobil: (01573) 6804643 
E-Mail: info@ 
turnvereinsalmuenster.de  

Beim TV Salmünster

Sporttag zum 
Ausprobieren 

Cornhole ist ein Sport-Wurf-
spiel mit Geschicklichkeits-
faktor.  Foto: pixabay 

Öffentliche Bekanntmachung
des Main-Kinzig-Kreises

Bekanntmachung des Kreiswahlleiters des Wahlkreises 179 „Hanau“
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge für die Wahl zum

21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025

vom 28.01.2025

Auf Grund des § 26 Absatz 3 Satz 2 des Bundeswahlgesetzes (BWG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23. Juli 1993 (BGBl. I S. 1288, 1594), das zuletzt
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 7. März 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 91) in Verbin-
dung mit § 38 der Bundeswahlordnung (BWO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 19. April 2002 (BGBl. I S. 1376) geändert worden ist, diese wiederum zuletzt
geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 12. September 2024 (BGBl. 2024 I
Nr. 283), gebe ich die vom Kreiswahlausschuss in der Sitzung am 24.01.2025 für
die Wahl des 21. Deutschen Bundestages im Wahlkreis 179 „Hanau“ zugelasse-
nen Kreiswahlvorschläge bekannt.

Zugelassene Kreiswahlvorschläge

Die Reihenfolge und Nummerierung der Kreiswahlvorschläge ergibt sich aus § 30
Absatz 3 BWG. Die Bewerberinnen und Bewerber in den Kreiswahlvorschlägen sind
nachstehend in der in § 36 Absatz 4 in Verbindung mit § 34 Absatz 1 Satz 2 BWO
vorgeschriebenen Form aufgeführt.

Nr. Kreiswahlvorschlag
– Bewerber/-in

1 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Oehl, Jan Lennard
Volkswirt, MdB
Geboren: 1993, Frankfurt am Main
61130 Nidderau

2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Reddig, Pascal
Rechtsanwalt
Geboren: 1995, Gelnhausen
63450 Hanau

3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Iftikhar, Mahwish
Politikwissenschaftlerin
Geboren: 1999, Mirpur, Pakistan
61130 Nidderau

4 Freie Demokratische Partei (FDP)
Protzmann, Daniel Alexander
Dipl.-Informatiker
Geboren: 1980, Hanau
63538 Großkrotzenburg

5 Alternative für Deutschland (AfD)
Asch, Dominik Karsten
Lagerist
Geboren: 1996, Hanau
61137 Schöneck

6 Die Linke (Die Linke)
Okon, Matthias
Erzieher
Geboren: 1979, Frankfurt am Main
63457 Hanau

7 FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER)
Becker, Heiko
Unternehmer
Geboren: 1969, Hösbach
63477 Maintal

8 ---

9 ---

10 Volt Deutschland (Volt)
Gittens, Andrea
Selbstständige
Geboren: 1966, Kassel
63452 Hanau

Gelnhausen, den 28.01.2025

Der Kreiswahlleiter

(Dill)

Öffentliche Bekanntmachung
des Main-Kinzig-Kreises

Bekanntmachung des Kreiswahlleiters des Wahlkreises 174 „Main-
Kinzig – Wetterau II – Schotten“ der zugelassenen Kreiswahlvorschlä-
ge für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025

vom 28.01.2025

Auf Grund des § 26 Absatz 3 Satz 2 des Bundeswahlgesetzes (BWG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23. Juli 1993 (BGBl. I S. 1288, 1594), das zuletzt
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 7. März 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 91) in Verbindung
mit § 38 der Bundeswahlordnung (BWO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
19. April 2002 (BGBl. I S. 1376) geändert worden ist, diese wiederum zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 12. September 2024 (BGBl. 2024 I Nr.
283), gebe ich die vom Kreiswahlausschuss in der Sitzung am 24.01.2025 für die
Wahl des 21. Deutschen Bundestages im Wahlkreis 174 „Main-Kinzig – Wetterau II
– Schotten“ zugelassenen Kreiswahlvorschläge bekannt.

Zugelassene Kreiswahlvorschläge

Die Reihenfolge und Nummerierung der Kreiswahlvorschläge ergibt sich aus § 30
Absatz 3 BWG. Die Bewerberinnen und Bewerber in den Kreiswahlvorschlägen sind
nachstehend in der in § 36 Absatz 4 in Verbindung mit § 34 Absatz 1 Satz 2 BWO
vorgeschriebenen Form aufgeführt.

Nr. Kreiswahlvorschlag
– Bewerber/-in

1 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Neuner, Michael
Betriebs- und Volkswirt
Geboren: 1994, Gelnhausen
63584 Gründau

2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Wiegelmann, Johannes Thomas Maria
Rechtsanwalt
Geboren: 1993, Fulda
63628 Bad Soden-Salmünster

3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Schinkel, Philip Holger
Sozialpädagoge
Geboren: 1998, Frankfurt (Oder)
63619 Bad Orb

4 Freie Demokratische Partei (FDP)
Dr. Schmidt, Markus Alexander
Beamter
Geboren: 1978, Gießen
61169 Friedberg (Hessen)

5 Alternative für Deutschland (AfD)
Mohn, Jürgen Günter
Dipl.-Verwaltungswirt
Geboren: 1959, Hanau
63589 Linsengericht

6 Die Linke (Die Linke)
Fitz, Helge Georg
Chemikant
Geboren: 1960, Steinau an der Straße
36399 Freiensteinau

7 FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER)
Ulrich, Liam Alexander
Student
Geboren: 2000, Gelnhausen
63654 Büdingen

8 ---

9 ---

10 Volt Deutschland (Volt)
Mergenthal, Samuel
Student
Geboren: 2003, Gelnhausen
63654 Büdingen

11 ---

12 ---

13 BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND)
Groh, Marco
Bankkaufmann
Geboren: 1972, Salzgitter
63579 Freigericht

Gelnhausen, den 28.01.2025

Der Kreiswahlleiter

(Dill)
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STEINAU – Das Bestattungsin-
stitut Ruppel lädt gemeinsam 
mit der Stiftung Deutsche Be-
stattungskultur und der Gra-
fiksammlung Mensch und 
Tod zum Besuch der Ausstel-
lung „Arzt und Tod – Drei 
Perspektiven“ ein.  

Zu sehen ist die Ausstel-
lung vom 10. bis 23. Februar 
in der Katharinenkirche in 
Steinau. Sie   zeigt anhand 
von Reproduktionen ausge-
wählter Werke aus der Gra-
fiksammlung das historisch-
kulturell geprägte Verhältnis 
von Arzt und Tod im Wandel. 

Der Arzt ist bereits in den 
mittelalterlichen Totentän-
zen ein stetiger Protagonist 
und so hat sich diese Ikono-
grafie der Begegnung zwi-
schen Arzt und Tod über die 
Jahrhunderte hinweg fortge-
schrieben. Der Arzt stellt mit 
seinem komplexen Verhält-
nis zu Krankheit, Patient und 
Sterbeprozess bis heute eine 
zentrale Figur im gesell-
schaftlichen Umgang mit 
dem Tod dar. 

Der Rückzug des Todes in 
die höheren Altersgruppen 
hatte Auswirkungen auf des-
sen Wahrnehmung: Ein öf-
fentliches Sterben, das von 
den Ritualen der Kirche be-
stimmt und verwaltet wurde, 
entwickelte sich hin zu ei-
nem aus dem Alltag ver-

drängten Tod, der sich von zu 
Hause ins Krankenhaus und 
in die Hände der modernen 
Medizin verlagerte – und mit-
ten drin befindet sich der 
Arzt in seiner changierenden 
Rolle zwischen „Diener der 
Natur“, „Quacksalber“ und 
dem sogenannten „Gott in 
Weiß“. 

Die im Gotteshaus ausge-
stellten Grafiken widmen 
sich diesem Aufeinandertref-

fen des Arztes mit dem Tod in 
seinen vielfältigen Schattie-
rungen.  

Mike und Sarah Zeller, In-
haber des Bestattungsinsti-
tuts Ruppel, war es ein wich-
tiges Anliegen, diese Ausstel-
lung in die Region zu holen. 
Sie haben Kontakte geknüpft, 
sich um die Logistik geküm-
mert und freuen sich nun, die 
Exponate in der Katharinen-
kirche zeigen zu können.  BWB 

 Bestattungen Ruppel präsentiert Ausstellung „Arzt und Tod“

„Arzt und Tod – Drei Perspektiven“

Das Bild eines unbekannten Künstlers aus dem 18. Jahrhundert 
zeigt einen Medizinstudenten in einer Begegnung mit dem 
Tod.  Reproduktion: privat

Apothekendienste:  1. Fe-
bruar: Sprudel-Apotheke 
(Bad Soden), 2. Februar: 
Wildhaus-Apotheke    (Lin-
sengericht) und Apotheke 
Marbaise Kaiserwiesen (Ful-
da), 3. Februar: Coleman-
Apotheke (Gelnhausen) und 
Ludwigs-Apotheke (Bad Brü-
ckenau),  4. Februar: Apo-
theke am Schloss (Birstein) 
und Bahnhof-Apotheke 
(Neuhof), 5. Februar: Rat-
haus-Apotheke (Schlüch-
tern), 6. Februar: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau), 
7. Februar: Marien-Apothe-
ke (Flieden), Flora-Apotheke 
(Gelnhausen) und Schwan-
Apotheke (Bad Brückenau), 
8. Februar: Apotheke im 
Globus (Wächtersbach) und 
Rosen-Apotheke (Fulda ), 9. 
Februar: Lotichius-Apothe-
ke (Schlüchtern) und Tau-
bengarten-Apotheke (Geln-
hausen).  

 Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden Patienten an ihren 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet und können weitere 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, Telefon (069) 
63015110, zuständig.  
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Notdienst-
Nummer für den Bereich 
Zahnmedizin unter (01805) 
607011 zu erfragen.

Notdienste

Die Firma Hohmann GmbH Parkett & Fußbo-
denbau und die Gaststätte Zur Blauen Taube 
haben im vergangenen Jahr zur Weihnachts-
zeit jeweils 500 Euro an drei Vereine aus der 
Region gespendet. Über die großzügige Zu-
wendung freuten sich der Förderverein Frei-
bad Ulmbach, die SG Freiensteinau 1947 und 
der Förderverein Abteilung Handball des TV 
Steinau, die die Spende dankend entgegen 

nahmen. Unser Bild zeigt bei der Spenden-
übergabe (von links) Georg Hohmann (Par-
kett- & Fußbodenbau Hohmann GmbH), Elisa 
Müller und Liane Heid (Förderverein Freibad 
Ulmbach), Vanessa Lotz und Carmen Raschka 
(SG Freiensteinau), Sarah Jordan und Karo 
Hoffmann (Förderverein Handball) und Bian-
ca Hofmann (Gaststätte Zur Blauen Taube). 
 Foto: privat 

1.500 Euro für Vereine aus der Region

ELM – Die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Elm findet am 
Samstag, 15. Februar, um 20 
Uhr im Vereinsraum der Feu-
erwehr statt. Jahresberichte 
und Ehrungen sind zwei der 
Punkte auf der Tagesord-
nung. BWB

Berichte und 
Ehrungen

SCHLÜCHTERN – Das Bündnis 
für Demokratie und Toleranz 
im Bergwinkel lädt für Don-
nerstag, 6. Februar, um 19 
Uhr zu seinem monatlichen 
Treffen in die Räume des Ku-
Be,  , Ebene 2, Mittlerer Semi-
narraum, in Schlüchtern ein, 
um aktuelle Entwicklungen 
und seine spannenden Pro-
jekte zu besprechen. Die Tref-
fen finden in einem lockeren 
Rahmen statt und geben 
überdies Möglichkeit zum 
persönlichen Austausch. Ku-
BeNähere Infos über 
demokratie-toleranz- 
bergwinkel@posteo.de. BWB

Bündnis für 
Demokratie und 

Toleranz trifft sich

AHL – Unter dem Motto „Bad 
Ahl am See lässt‘s wieder kra-
chen!“ lädt der Kultur- und 
Heimatverein Ahl zu zwei Fa-
schingsveranstaltungen mit 
Livemusik, Büttenreden, Gar-
detänzen und anderen Über-
raschungen ein. Die Veran-
staltungen finden statt am 
Freitag, 21. Februar, und 
Samstag, 22. Februar, jeweils 
ab 19.39 Uhr im Bürgerhaus 
Alte Schule Ahl. Einlass ist je-
weils ab 19 Uhr. Kartenvor-
verkauf für beide Veranstal-
tungen ist am Sonntag,  9. Fe-
bruar, von 15 bis 16 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Ahl. 
Die Feuerwehr  bietet Würst-
chen und Getränke vor dem 
Gerätehaus an.  BWB

„Bad Ahl am See 
lässt‘s wieder 

krachen“

OBERZELL – Die Dorfgemein-
schaft „Zell bleibt Zell“ lädt 
in einer Pressenotiz alle Mit-
glieder zur Jahreshauptver-
sammlung für kommenden 
Freitag, 7. Februar, ab 19 Uhr 
ins Oberzeller Schützenhaus 
ein. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die Be-
richte, die Wahl eines neuen 
Vorstands sowie die Beratung 
und Beschlussfassung zu An-
trägen. Darüberhinaus wird 
über anstehende Termine 
und allgemeine Punkte ge-
sprochen.  BWB

Vorstandswahl 
beim Verein „Zell 

bleibt Zell“
STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Haushaltshilfe
(m/w/d) Voll- oder Teilzeit in
Schlüchtern-Elm gesucht

Reinigung und Pflege des Hauses,
Wäsche waschen und bügeln, Ein-
kauf von Lebensmitteln und Haus-
haltswaren, Zubereitung von Mahl-
zeiten/Erfahrung erwünscht, sorg-
fältige und gründliche Arbeitsweise,
Diskretion, Vertrauenswürdigkeit,
gute Deutschkenntnisse, freundlich
und hilfsbereit, Führerschein Klasse
B, Dienstfahrzeug wird gestellt / An-
genehmes Arbeitsumfeld / sehr gute
Bezahlung, langfristige Zusammen-
arbeit gewünscht.

bewerbung@mcdgluth.de

WIR SUCHEN DICH!

Reinigungskraft

m/w/d, Teilzeit, 30 Std./Wo.

Standort Schlüchtern

m/w/d

#mlshanau   

#pflegerockt
bewerbung@vmls.de

www.mls-jobs.de

yKontaktieren  
Sie uns unter: 

06181 2902-1411

STELLENGESUCHE

KFZ-KAUFGESUCHE

WOHNMOBIL

www.wmwwwwww..wwmm---aw.deaaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

IMMOBILIEN

06661 / 15 20 310

SINNTAL-SANNERZ
Gepflegter Bungalow
in ruhiger Wohnlage, 3 Zimmer, 2 Garagen, Terrasse,
ca.84 m² Wohnfläche, ca.847m² Grundstücksfläche,
Bj 1984, Ölzentralheizung, B 180,1 kWh(m²a)
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

299.000€ Kaufpreis

SCHLÜCHTERN-GUNDHELM
Bauernhof mit zwei Wohnhäusern
großer Scheune und tollem Grundstück, 11 Zimmer,
Stellplätze, ca.200m² Wohnfläche, ca. 4000m²
Grundstücksfläche, Ölzentralheizung, Bj 1806, B,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.
250.000€ Kaufpreis

SCHLÜCHTERN
Ladenlokal
Helles zentrales Ladenlokal im EG (barrierefrei)
3 Zimmer, ca.122 m² Nutzfläche, ca.50 m² Lagerfläche,
4 PKW-Stellplätze, Gas, B 105,70 kWh (m² a)
Provisionsfrei
1.400 Euro Netto-KM/mtl., 500 Euro Nebenk./mtl.

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

Verkaufe Haus in Schlüchtern
500qm Wohnfläche, 1000qm

Grundstück, Gewerbe möglich.
VB 600.000,- €.

Tel 0171-7789165

EIGENTUMSWOHNUNGEN

BEKANNTSCHAFTEN

ZU VERSCHENKEN

Sie suchen eine ruhige Mieterin?
Akademikerin mittleren Alters, NR,  

in Festanstellung ohne Haustiere sucht in 
Schlüchtern eine ruhige Wohnung, ca 60-
80 qm. Ich freue mich von Ihnen zu hören. 

E-Mail: hessischbembel@gmx.de
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REGION – Das Zentrum für Re-
gionalgeschichte des Kreises 
sucht unter dem Motto „80 
Jahre Kriegsende“ Zeitzeugen 
oder Personen, die Erlebnisse 
und Erinnerungen teilen 
oder aus eigenen authenti-
schen Quellen etwas zum 
Thema beitragen können. 
Wer über die Erfahrungen 
aus dieser Zeit berichten 
möchte, vielleicht ein Tage-
buch führte oder Briefe zitie-
ren kann, sollte sich bis zum 
28. Februar melden: Main-
Kinzig-Kreis, Barbarossastra-
ße 24, „Zentrum für Regio-
nalgeschichte“, oder unter: (0 
60 51) 8 51 37 30. BWB

Wer kann über 
das Kriegsende 

berichten ?

BAD BRÜCKENAU – Wie Eltern 
die Entwicklung ihres Kindes 
durch einen gesunden Schlaf-
platz unterstützen, schildern 
die Schlafexperten von 
Wohngesund: „Nach neues-
ten Untersuchungen haben 
bereits mehr als 50 Prozent 
aller schulpflichtigen Kinder 
Rückenprobleme und 15 Pro-
zent leiden an behandlungs-
bedürftigen Schlafproble-
men, die sich immer mehr 
auf schulische Leistungen 
auswirken. 

Gerade für Kinder ist erhol-
samer und gesunder Schlaf 
besonders wichtig. Der Orga-
nismus ist noch empfindlich 
und reagiert sensibel auf äu-
ßere Einflüsse (Beispiel: Elek-
trosmog, Weichmacher und 
schlechtes Raumklima). Die 
Knochen sind noch weich, die 
Wirbelsäule verformbar und 
auch das Immunsystem be-
findet sich erst in der Bil-
dung. Guter Schlaf ist daher 
eine der Grundvoraussetzun-

gen für die körperliche und 
geistige Entwicklung Ihres 
Kindes. Eine wesentliche Rol-
le spielt dabei die richtige 
Schlafunterlage. Die Wirbel-
säule eines Menschen bildet 
sich in den ersten 20 Lebens-
jahren aus. Für den späteren 
Gesundheitszustand ist es da-
her entscheidend, wie und 
worauf Ihr Kind in diesen Jah-
ren geschlafen hat. Viele Kin-
der müssen auf „alten“ und 
„ausgedienten“ Matratzen 
die Nacht verbringen, auf 
welchen sie nicht die passen-
de Unterstützung für Ihre 
Wirbelsäule erhalten. Im Ge-
genteil: durchgelegene und 
zu feste Matratzen können 
dazu führen, dass die natürli-
che S-Form der Wirbelsäule 
verformt wird. Ein weiterer, 
stark unterschätzter Punkt 
sind die Auswirkungen von 
Schlafumgebung und -zube-
hör auf die Gesundheit der 
Kinder. Eine aktuelle Studie 
zeigt, dass die Raumluft in 80 

Prozent aller Wohnungen 
schlechter ist als auf stark be-
fahrenen Straßenkreuzun-
gen. Die Hauptursachen für 
diese schlechte Raumluftqua-
lität sind kunststoffbeschich-
tete Möbel, die Formaldehyd 
aus Spanplatten abgeben, 
chemische Farben und Lacke, 
sowie Chemikaliendämpfe 
aus Elektrogeräten. Diese 
Faktoren tragen erheblich 
zur Raumluftverschmutzung 
bei und können den Körper, 
sowie das Immunsystem in 
der Entwicklung schwächen. 
Besonders belastend sind die 
vielen Weichmacher, die aus 
verschiedenen Kunststoffar-
ten ausdünsten und sich in 
den menschlichen Organen 
ansammeln. Zusätzlich ver-
schlimmern elektrostatische 
Aufladungen und Elektro-
Smog-Belastungen durch TV, 
Computer und Handys die Si-
tuation. Bei Kindern äußern 
sich erste Schlafstörungen 
vor allem durch: Einschlaf-

schwierigkeiten, Schlafwan-
deln, Bettnässen, nächtliches 
Aufschrecken, Müdigkeit am 
Morgen, fehlende Konzentra-
tion in der Schule, schwaches 
Immunsystem. Mit zwei Jah-
ren benötigen Kinder noch 
rund 13 Stunden Schlaf. Sie 
schlafen normalerweise 
nachts durch und brauchen 
mittags einen zwei- bis drei-
stündigen Mittagsschlaf. Kin-
der im Alter von vier bis sechs 
Jahren kommen mit 11 bis 12 
Stunden aus. Bis zum Grund-
schulalter sinkt das Schlafbe-
dürfnis auf 10 Stunden. Umso 
erholsamer und schadstoff-
freier diese Schlafenszeit ge-
staltet wird, umso besser 
kann die körperliche und 
geistige Entwicklung stattfin-
den.“  BWB 

Weitere Infos: 
Wohngesund in Bad Brücke-
nau 
Telefon: (09741) 727 
wohn-gesund.com 

Für die Entwicklung von Kindern / Wohngesund berät

Passende Schlafunterlage ist wichtig

SCHLÜCHTERN – Der Bürger-
talk ist gefragt bei Jung und 
Alt: Mit ihrem modernen Mit-
mach-Format kommen 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller und Modera-
tor Nico Bensing mit Bürgern 
ins Gespräch. Jetzt waren sie 
im Betreuten Wohnen des 
Diakonischen Zentrums 
„Haus im Bergwinkel“ zu 
Gast – der Nachmittag war 
unterhaltsam und informa-
tiv, die Beteiligung der Be-
wohner riesig. „Ich habe 
mich sehr darüber gefreut, 
dass das Interesse an Schlüch-
tern und den Stadtteilen so 
groß ist. Es war ein kurzweili-
ger, lustiger und sehr berei-
chernder Nachmittag“, sagt 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler rückblickend. Der Bürger-
talk ist so angelegt, dass die 
Gäste alle möglichen Fragen 
zu Stadt und Stadtentwick-
lung stellen können, indem 
sie sie auf Bierdeckeln notie-
ren, die Moderator Nico Ben-
sing von der Kommunikati-
onsagentur Bensing & Reith 
thematisch sortiert und dann 
vorträgt. Der Bürgermeister 

steht zu allem Rede und Ant-
wort. Diskutiert wurde im 
„Haus im Bergwinkel“ über 
eine barrierefreie Stadt, über 
das Schwimmbad, die Innen-
stadt, das Langer-Areal, das 
Vogt-Gelände und noch vieles 
mehr. Natürlich wurde auch 
in Erinnerungen geschwelgt. 
Zwischendrin gab es einige 
Schnellfragerunden, in de-
nen Matthias Möller kurz 
und knapp persönliche Fra-

gen beantworten musste, was 
für einige Lacher bei den Be-
wohnerinnen und Bewoh-
nern sorgte. Einrichtungslei-
ter Nicolas Lubnow zeigte 
sich anschließend begeistert: 
„Hier war richtig Stimmung! 
Es hat allen großen Spaß ge-
macht. Wir freuen uns schon 
jetzt auf die nächste Runde 
des Bürgertalks hier bei uns 
im Haus im Bergwinkel.“  
Und diese werde es geben, 

versprach Möller: „Derzeit 
gehen wir nach und nach in 
alle Stadtteile. Ist das ge-
schafft, geht es auch wieder 
in die Kernstadt und ins Haus 
im Bergwinkel.“ Der nächste 
Bürgertalk steht am Sonntag, 
2. Februar, um 10 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in 
Breitenbach an. Und in Wall-
roth soll es im März weiterge-
hen, der konkrete Termin 
wird bekannt gegeben.  BWB

Bürgertalk im „Haus im Bergwinkel“ mit Bürgermeister Matthias Möller  

„Hier war richtig Stimmung!“

Sie hatten gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern eine Menge Spaß beim Bürger-
talk (von links): Michaela Leibold und Nicolas Lubnow vom Haus im Bergwinkel, Moderator 
Nico Bensing und Bürgermeister Matthias Möller.  Foto: Stadt Schlüchtern

Anzeige

Angebote gültig vom
03.02. bis 08.02.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

9.99 5.49

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99 13.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,37 €

4.49

14.99

5.49

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

11.99 5.99

+ 4er Pack
GRATIS!

Pali

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

Casino

(ab 0 Jahren/
103 Min.+)

Do. 30.1. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 19.00 Uhr*
Fr. 31.1. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 19.00 Uhr*
Sa. 1.2. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 19.00 Uhr*
So. 2.2. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 19.00 Uhr*
Mo. 3.2. 16.00 Uhr 19.00 Uhr*
Di. 4.2. 16.00 Uhr 19.00 Uhr*
Mi. 5.2. 16.00 Uhr 19.00 Uhr*

* Vorstellung im Casino

(ab 12 Jahren/
110 Min.+)

So. 2.2. 16.15 Uhr

(ab 12 Jahren/
136 Min.+)

Do. 30.1. 20.30 Uhr
Fr. 31.1. 20.30 Uhr
Sa. 1.2. 20.30 Uhr
So. 2.2. 20.30 Uhr
Mo. 3.2. 20.30 Uhr
Mi. 5.2. 20.30 Uhr

FilmKUNST
(ab 12 Jahren/

126 Min.+)
Di. 4.2. 20.30 Uhr
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus
Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44
36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

Stein & Fliesen Ahrens GmbH
Schulstr. 6 · 63303 Dreieich/Weiperzer Str. 8 · 36391 Sinntal
Telefon +49 6103 / 96767-0 · Mobil +49 177 / 6515286
info@stein-u-fliesen.de · www.stein-u-fliesen.de

- GRABMALE / Zweitbeschriftung - Komplettbäder - Waschtische
- Küchenarbeitsplatten - Treppen & Bodenbeläge - Balkon & Terrasse

UNSERE LEISTUNGEN:

Ihr professioneller Partner
für Naturstein- und Fliesenarbeiten

Werte Kundschaft!
Nach über 60 schönen und

ereignisreichen Jahren schließen wir
unser Geschäft zum 31.01.2025.

Wir sagen

DANKE
für die jahrelange Treue

und das entgegengebrachte
Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen alles Gute und
vor allem Gesundheit!

Ihre FirmaWeitzel


